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3ur 6efd)fd)te Der Cntfteliung. DeröffentUdiung unb fluffüljrung

pon Kfctiart) IDagner's „Ring bes nibelungen"

r: 18 (12. -28. nooember). Crfl* Wcberfcbrlft ber Dichtung

ber Ijelbenoper „Slegfrlebs Tob" (fjlnzufügung bes üorfplels

auf Rat Ebuarb Deprlents Anfang 1849).

1851 Anfang mal. Skizzierung ber Kompofltion bernornen-

fzene unb ber erften Anrebe Brünnbübens an Slegfrleb. —
Erkenntnis ber Unmöglichkeit, „Slegfrlebs Tob" auf ble Bübne

zu bringen. Dichtung bes leichter aufzufDhrenben herolfchen

Cuftfplels „Der lunge Slegfrleb" (29. mal fertig), bas Don

bem öroßberzog oon IDeimar auf Clszts Betreiben beftellt wirb

unb bis 1. füll 1S52 fertig komponiert fein foll. - Anfang

nooember. Erkenntnis, bafj bem „Jungen Slegfrleb" notwenblg

ble „Walküre" unb biefer als Dorfplel bas „Rbeingolb" noraus-

geben muffe, wenn ber getpaltige mytbos ber „Flibelungen"

perftanben werben folle. Aufgabe ber Kompofitlon bes „Jungen

»yijfrleb" für Weimar, „mit biefer meiner neuen Konzeption
'

trete fcrj gänzlich aus allem Bezug zu unlerem heutigen

Theater unb Publikum heraus ; Ich breche benimmt unb für

Immer mit ber formellen 6egenwart. ... An eine Aufführung

kann Ich erft unter ganz anberen Umftänben benken. Am
Rhefne fchlage Ich bann ein Theater auf unb labe zu einem

großen bramatffcben Pefte ein."

1852 29. mal. „Eine ganze Jllbelungen-Tetralogle Ift In

pollftänbigem Entwürfe fertig, unb In ein paar ITTonaten follen

es auch ble Derfe fein. Don ba ab tperbe Ich nun ganz

unb gar noch fTIuflkmacber werben." — 1. Juli. Dollenbung

ber Dichtung „Die IDalküre" nach einmonatlicher Arbeit. Anfang

nopember: Dichtung bes„Rhelngolb". nopemberunb Dezember

r
„VUniarbeitung bes „Jungen Siegfrieb" unb oon „Siefriebs Tob".

1853 11. Februar. Derfenbung berln 50 Exemplaren auto-

graphlerten Dichtung „Der Ring bes nibelungen" an Freunbe.

16.-19. Februar. Abenbs Dorlefung bes „Rings" In 3ürld]. —
1. nooember. Beginn ber Kompofltion bes „Rbeingolb" ipoll-

enbet 14. Januar 1854). „Das Orchefter bringt faft keinen

Takt, ber nicht aus oorangegangenen Jüotlpen entwickelt ift."

1854 Dollenbung berPaniturnleberfchrift bes „Rbeingolb".—

Dom 28. Juni bis 27. Dezember. Kompofltion ber „IDalküre".

1855 30. Oktober. Überfenbung ber belben erften Akte ber

Partitur ber „IDalküre" an Ciszt.

1856 Enbe JTIärz, Dollenbung ber Partitur bes Schlußakts

ber „IDalküre". - 28. April, mittellung Wagners, er hoffe Im

Sommer 1859 ben „Ring bes nibelungen" auf einem eigens

bazu erbauten Theater In 3ürlch aufzuführen. — Anfang

Dezember. Beginn ber Kompofltion bes „Siegfrieb".

1857 IDelterarbeit am „Slegfrleb". - Am 28. Juni, mit-

tellung pon ber Aufgabe ber Dollenbung bes „Rings" an

Clszt : „Ich habe meinen „Jungen Siegfrieb" noch in ble

feböne Walbeinfamkelt geleitet ; bort habe Ich Ihn unter ber

Clnbe gelaffen unb mit herzlichen Tränen pon Ihm Abfcbieb

genommen Soll Ich bas Werk wleber einmal aufnehmen,

fo müßte mir bles entweber ferjr leicht gemacht werben, ober

Ich felbft müßte es mir bis bah'n möglich machen können,

bas Werk In oollftem Sinne bes Wortes ber DJelt zu feben-
ken." — Inangriffnahme oon „Trlftan unb Ifolbe".

1858 Auguft. Befuch Dr. fjärtels bei Wagner: ble Heraus-

gabe bes „Rings" Ins Auge gefaßt.

1859 Dergebliches Angebot bes Eigentumsrechtes an ben

Partituren an ben öroßherzog pon Weimar. Annahme blefes

Angebots buretj Otto Wefenbonck, ber oollftänbiges Still-

fcbwelgen barüber bewahrt wiffen will. - 7. Dezember, nach

Doroerhanblungen burch Kapellmeifter beinrieb Effer i.i Wien

Wunfeh Pon Franz Schott (B. Schott's Söhne In JTIalnz). ein

muflkbramatifches Werk Wagners In Derlag zu nehmen.

1 860 7. Januar. Derkauf bes „Rbeingolb" an B. Schott's Söhne.

Drucklegung bes pon Karl Klinbwortb angefertigten Klaoier-

auszugs.

Das eigsnium blcftr IjWrmlt iura «rfteamili gcgebinen üt><rt)d)tlld)ea DirfKllung n.-hJn P* &«r Pcrlag B.

urnl w nidifru* 0U1 ntcrem unturniitlalcr eOmudi.

1161 Juni, erfchelncn bes Klaplerauszugs brs„Rhelnqolb".-

17. Oktober, mittellung Wagners an Schott, er hoffe, baß

bas neu zu erbauenbe fjofoperntheater In Wien In zwei

Jahren mit bem „Rbeingolb" eröffnet werben würbe, unb

Angebot bes Derlags ber „Walküre" Troß beffen Annahme
weiterer Derzlcht Wagners auf ble Fortführung bes ..Rings"

unb Inangriffnahme ber „ITIeifterflnger pon nürnberg".

1862 Die Dichtung „Der Ring bes nibelungen" Im Buchbanbel

bei J. J. Weber In Celpzig.

1864 26. mal. Wagners Wunfeh an Schott, baß enbllch ber

Stich bes Klaplerauszugs ber „Walküre" begonnen werbe, unb

mittellung, baß er auf Wunfeh König Cubwigs II. oon Bauern

ben „Ring" pollenben folle. — 5. nooember. mittellung, baß

1867 In müneßen ber ganze „Ring" aufgeführt werben foll.

„Siegfrieb" foll 1865, ble „eötterbämmerung" bis Winter

1866/67 oollenbet fein.

1865 Juli. Erfcbelnen bes Klaolerauszuges ber „Walküre".

Dorläuflger Derzlcht auf ble Dollenbung bes „Rings" zu-

gunsten ber Dollenbung ber „meifterfiuger".

1869 Wfeberaufnahme ber Arbeit am „Siegfrieb". -22. Sep-

tember. Segen Wagners Wunfeh erfte (perunglückte) Auf-

führung bes „Rbeingolb" unter Geltung oon Franz Wüllner

Im münchener fjoftbeater auf Befehl König Cubwigs. - Be-

ginn ber Kompofltion ber „öötterbämmerung" por Dollenbung

bes „Siegfrieb".

1870 Schwierigkeiten bei ber pon König Cubwfg gegen Wag-
ners Wunfeh befohlenen Aufführung ber „Walküre", ble am
26. Juni boeb zuftanbe kommt. - 16. mal Schreiben Wagners

an fjelnrich Effer: Inausflcbtftellung einer muftergiltigen Auf-

führung bes „Rings" (aber nicht In müncticnj für 1872.

1871 Februar. Dollenbung ber „Slegfrieb"-Partitur. -12.JI1al.

Ankünbigung ber Feftfpiele in Bayreuth für Sommer 1873. —
Auguft. Dollenbung bes Drucks bes „Siegfrieb"-Klaplerauszugs.

Beginn bes Stichs ber Partitur bes „Rbeingolb".

1872 3. Januar. Wagner an Schott: „Jeßt beginne Ich ben

lebten Akt bes ungeheuren „nibelungen"=Werkes." — 22. mal.

örunbfteinlegung bes Bayreuther Feftfpielbaufes. — 22. Juli.

Dollenbung ber Orcbefterfkizze ber „öötterbämmerung".

1873 Erfcbelnen ber Partitur bes „Rbeingolb". Beginn bes

Stichs ber Partitur ber „Walküre".

1874 23. nooember. Ceßte Seite bcr Partitur ber „öötter-

bämmerung" nlebergefcrjrleben. — Erfcbelnen ber Partitur ber

„Walküre".

1875 Fertigftellung bes Klaplerauszugs ber „6ötterbäm-

merung" im Stich. - Beginn bes Stichs ber „Slegfrleb"-Partl-

tur. - Juli. Soloproben am Klapler.- Auguft. Orcbefterproben

für ble enbglltlg auf 1876 angefeilten Feftfpiele bes „Rings

bes nibelungen".

1876 Januar. Ausgabe ber Partitur bes „Slegfrleb". -
Dollenbung bes Stichs ber Partitur „6ötterbämmerung" kurz

por ber erften öefamtauffübrung bes „Rings" In Bayreuth

(am 13. Aug. „Rbeingolb", 14. „Walküre", 16. „Slegfrleb",

17. „6ötterbämmerung"). noch zwei weitere Aufführungen

bes gefamten „Rings."

1877 Unmöglichkeit, ble Feftfpiele zu wieberholen (In

Bayreuth erft wieber 1896).

1878 Aufführungen bes „Rings" Im Celpzlger Stabttheater

(Direktor Dr. Aug. Förfter unb Angelo neumann).

1881 Aufführungen bes „Rings" Im Berliner Dlktorla-

tbeater burch Angelo neumann.

18S2 3 Aufführungen bes „Rings" burch bas wanbernbe

Riebarb Wagner-Theater Angelo neumanns In Deutfchlanb.

fjollanb-Belgien, Italien, Öfterreich unb Rufilanb.

Prof. Dr. TDill). rlltmann

Sdjotfs Sfltjne, ntilnz, luj&rOail* tvt unt
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Vorspiel und erste Scene.

In der Tiefe des Rheines.

{Auf dem Grunde des Rheines. Grünliche Dämmerung, nach oben zu lichter, nach unten zu dunkler.
Die Höhe ist von wogendem Gewässer erfüllt, das rastlos von rechts nach links zuströmt.Nach der
Tiefe zu lösen die Fluthen sich in einen immer feineren feuchten Nebel auf, so dass der Raum der
Manneshöhe vom Boden auf gänzlich frei vom Wasser zu sein scheint, welches wie in Wolkenzügen
über den nächtlichen Grund dahin fliesst. Ueberall ragen schroffe Felsenriffe aus der Tiefe auf, und
grenzen den Raum der Bühne ab; der ganze Boden ist in wildes Zackengewirr zerspalten, so dasser
nirgends vollkommen eben ist, und nach allen Seilen hin in dichtester Finsternis» tiefere Schiäffte
annehmen lässt.)

PIANO.

Ruhig heitere Bewegung.
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Die Melodie stets ein wenig betonen
.

immer zart und leiehL.
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Hier wird derVorhang aufgezogen

.

t Volles Wogen der Wassertiefe.

(Wogt, kreist in anmuthig schwimmenderBewegung
um das mitt lere Riff-)

ICäS 7*55 %J.



WOGLINDE.
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WELLGUNDB.
Mit Wellgun-dewär'ichzu wel.

(Wellgunde's Stimme von oben.)
'Sietauchtausder

& £ J> M'r t
Fluth zumEiffherab.
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Wog - lin - de,wach'st du al-lein?
Y f t-

Lass'seh'n wie du

* %ö.
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(sie entweicht ihr schwimmend.)
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Si-chervor dir!
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{Sie necken sich, und suchen
sich spielend zu fangen.)
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FLOSSHILDE. (flosshitde's Stimme von oben.)
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(Flosshilde taucht herab und fährt zwischen die Spielenden.)
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schlecht! Besser be-wacht des Schluuimemdenßett.sonst biiss't ihr bei -de; das

^H ^=F
Clff'l munterem Gekreisch fahren die beiden auseinander: Flosshilde
sucht die eine, bald die andere zu erhaschen; sie entschlüpfen ihr,und

vereinigen sich endlich um gemeinsam auf Flosshilde Jagd zu machen.

So schnellen siegleich Fischen von Riff zu Riff, scherzend und lachend.

Aus einerfinstern Schlucht ist währenddem Alberich, an einem Riffklimmend,dem Abgrunde entstiegen.
Er hält noch,vom£/u/nkel umgeben, an,und schaut'dem Spiele der Rheintöchter mit steigendemfVohlgeJallen zu.)



ALBESICH.
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Lugt wer uns belauscht

!

(Sie lauchen tiefer herab und erkennen den Nibelwig.)
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* a/te rfr<?z versammeln sich schnell um das mittlere Riff.)

vor sol - chemFeind.
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die Spitze des Riffes hinab, an dessen fusse Alberich angelangt ist.)
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Nun na - he dich

3EE±^ ^
Die neigt sich he - rab.
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(Alberich klettert mit koboldartigerBehendigkeit,doch wiederholt
aufgehalten, der Spitze des Riffes zu.)
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mir! Etwas zurückhaltend im Zeitmass.
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(Sie tau ch l zu e inem andern Riff auf. Die Schwestern lacken .)
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(Alberich kratzt sich den Kopf.)
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Voriges Zeitmass
weh! du entweichst? Komm doch
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{Woglinde schwingt sich auf ein drittes Riff in grösserer Tiefe.) ^^
Steig'nur zu
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wie-der! Schwer ward mir, was so leicht du er - schwi ngst.
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(Woglinde schnellt sich rasch aujwärt s nach einem
höh eren Riffzu r Seile.)
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Grund, dagreifstdu mich sicher. Nun a-bernach o - ben!

(Alberich hastig hinab kletternd.)
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(Wellgunde hat sich auf ein tieferes Riff
auf der andern Seite gesenkt.)
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Hei-a, du Hol-der! hörst.

L_ ^ (A'r will ihr eilig nachklettern.)

du mich

g~T~f7AI

Fal - sehe!

;^j
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(s»'cA umwendend.)

thedir wohl: zu mir

5E: MJOU
Rufst dunachmir?

zzz ^ 3fa

7
fc3l h^Mrr^&^ ±±

i
J f ma. — m b^Ä '

r^f
55

%ö. * *

#r p;,mr^ it3i=±:

wen

S
de dich, Wog - linde mei - - de ! {indem erhastig über den Bodengrund zu

Wellgunde hin klettert.)

P=^F=t P r ff 1^ ff ff^n- i-

1

r piKpp.^
Viel schönerbist du als je-neScheue, die

feJL

27850
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30
;
^^w

-+—«-

•v-' 1 £
«J*gzz^yfp^^g-*—ü

uiin-dergleissend und gar zu glatt.

y* t i biC =i S?
^ ^—=-*

-E*^

Nur tie-fer tau - che,willstdumir

2r'» fei*

/
23F=i P

33=0 i£E£^ I -r

WELLG. («OCÄ etwas mehr sich herabsinkend.)

W*

AI.

Binnun ich dir nah'?

Nochnicht ge - nug!

g&-^ r p
i
f_p p p f

|,
f

-
j p 1 1 if-tprf

1^AI

Dieschlan-ken Ar- nie schlinge um mich, dass ichden Na-ckendirneckendbe-

*g\ ab IM
/>

?<

:s

~W^9*^"t|***J* J*jdj*j+^ ^*5 ^»r»y«5*j

?H^"r=g
i p p »p V p i

? ;p^ n
tas - te. mit schmeichelnder Brunst an die schwel-lende Brust mich dir

HÜ g ^^ B*-

cresc.m
87650
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AI
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17

-' IpÜH p»p i r pp
Bist du ver- liebt. und lü - steril nach

yf=£ P
schmie - ge!

?»tf vjff
5 4

^TTtl
ä
f*

&
i
p§3F~* •p

/Ä dim.

=£i i i n ^±
f E

* ;

&>. *

jjjg J^

1

p p 7 p ir P7gir g i j 10 p i j

p

a

Min- - ne, lass' sehn, du Schö - ner, wie bist du zu

i
beschleunigend.

^ p-fcp J#^ ^^Sse p3=Pt

schau'n? Pfui! duhaa-riger, höck-ri-gerGeck! Schwarzes,schwie-liges

^^ ^ t7 7 C 7 7
ti

7 7^7
V

7 7 ±3t

f'accel.p
r

«/£• cresc.

W -
~3

7 7 K7 7 ^7 7 j #
P

7 7 ffi 7^=5
f

Tri

Ü (Alberich sucht sie mit

Gewalt zu halten.)

i ^ I <f 1 r p^pp£
Schwefel-gezwerg!

te Hg
SB

Such dir ein Frie-del,demdu ge-

1

f

m
7 7 i *-

-7 7 1 7E

/
P 7 7 |

i
7 7

1

s 77 j 7E

;

7 7 f 71

37650



18

(schnell zum mittleren Riff auftauchend.)

m £*s

fällst!

ALB.mm i ffM^güÄ
Nur fest,

Ge - fall'ichdirnicht.dichfass'iehdochfest!

WOGhJ lachend

j v g p pi p j 7 7^7
Ha ha ha ha ha ha!

''LOSSH. (lachend.

-P P PH I P
5 S j v

m
Ha ha ha ha ha ha!

>l •> juh
k

(Wellgunde erborft nachzankend.)

I e 'T'-ff P'gff i M Ü
FalschesKind! Kal-ter, grä-tiger Fisch! Schein' ich nicht

#ÜrTTjS 4 4 ^i

7 7 7 £ B bb#:

7 7

£
s

Kintt; 'i<v

/ /*>^^ g 7 I j

Jf
27650



AI.

> !>*- 19

schön dir, niedlich und neckisch, glatt und glau, hei! so buh-le mit Aa - len,

fc JB jjj

1*5^ * i m s£ 2£ ?=¥
süs - sen Trost schü -' fe die Trau - te dir!

for^
•K l

, tfffffi l fcrgf

MtB

p *=*:

HÜ 4*

r
UJ^^STj^
Üsfmpre_dolciss

#
27650
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20 ALB
u
au

w, r r_m i
| j jg 1 g g jgs

Hol - - der Sang singt zu mir her! Wie gut, dass ihr

U^^", **fc In 5£ $i » *r- r^ii
» 4.f r 'ff r f i-r

-

,n-rrr?S^EfrC£ff #PS! 3E^E
IL • #

lJT3 iBs ^ ¥
<Äa. *

gjfcfr P p y p
fcgLji fr P" ß p |Ef^

Is

6 ^E feS* PPAI

F
ei nenichtseid:von vie- lengefall' ichwohl ei-ner bei ei- ner kies'- te mich

dafe JfrQjjj ^^jhf rrrp+^ fff gv'

ggr-7 ^n gg S^^FI -H» j j j i =£SSSf
^r

# -r JT

iLE^pbp^ gi ip^pifr g*pT pp ir ^
Keine! Sollichdir glauben, so glei-te he- rab!

pfe i TP^P£ ^£ P P#thö - rig seid ihr, dum - me Schwe - stern, dünkt euch die - ser nicht

37650



Kl

AI

§Ü
21

^F^E
*)

schön! (^o,sUff ihrnahend.)

n, i m H£ i
^#--=#=g p pg^j

Für dumm und häss
J 5-

lich darf ich sie hal ten, seit ich dich

m I y l fr % i
ü

P p P m' r ^Al-^rp :5-:

zuckt und zehrt sich das Herz, lachtmir so zier - li-ches

K.:j, ^Sfi^^J^Ü¥£
poco cresc.

\

'h\ \ 1

27650



FL S SH . (ih n sanft abwehrend.

^TMj ^h^J'
r p

(s?'e zieht ihn zärtlich an sich.)

{ihn ganz in ihren Armen ,

haltend.) feurt

p^: }ihh ja iJ j
,
mA pp^ p-

"y p
i r » i iFl

stechendenBlick,deinen struppigenBart, o säh'ichihn,fasst'ich ihn stets! Dei-nes

fcft i \>h i ä^SU'7 ?|jÜ 7_5-44>

V^j'7 7 JiCT
rresc.

»f

h 7 J>5=5: -7 7- 7 7 I±± 5

27650



Kl

'Z'i

fe
stach-lichenHaa - -res strammes Gelock, um - flöss' esFlosshil - de

5 5 V 7fr llf V V b> V=^=5 l-U^^^t V,

'3FS
fi&

n?

^^^^ gjg£:& :5=5 J) 7 V

f P

i
figl Deine Krö-teneestalt, deiner Stim-me Gekrächz', o

im
e -

jh lj. * > {

fruJ j>Jiiji
r j^ J'P'^

(Woglinde und Wellgunde sind nahe herab getaucht.)

mS
dürft' ich staunendundstumm, sie nurhö-renund sehn!

ö lE^ *!§ t\fnßU
ssii v j * s j j r^*i

cresc. f

v^y 7

p

7 7

p
^i: ,n* .ri

So.
-w1 *

WOGL.(/afAe«rf.)
f

fe 7^"f?PT^^ 7 7 |

ü

Ha ha ha ha ha ha!
WELLG.(/acÄe«a\)

de 4
fm 7 p pp g g 1 ^ 7 7 | 7

I
Ha ha ha ha ha ha!

ÖE

® ALB.
(erschreckt auffahrend.)m^m i

f ^s
Lacht ihr Bö - sen mich aus?

27650
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m fofe

(lachend.)

i I I P g g

Ha ha ha ha ha
(lachend.)

W=M I PfeWg.3

(sj'cA plötzlich ihm entreissend.)

Ü YBfPn i'
i r p fr p i r v *

Ha ha ha ha ha

(Sie taucht mit den Schwestern schnell auf.)

PFl.

*)

i t

Wie bil-lig am En de vom Lied

!

h
oz ; 7 7 * =f ] 7 v ISE5

S J>7 * * 7 7 g Eg
?

ĴB K7 7 *^wi.

J.
ha!

W«

ha!

ALB.(mi7 kreischender Stimme.)

V

zögernd.

'M^J T * "P
te=^ Me f

i
f , f

i
t i ?

We - he! ach we - he! o Schmerz! o Schmerz! Die

.langsam.

u^hr «pfcfEJ F
i

f | f |I 7 *

dritte,so traut, betrog siemich auch? Ihr schmählich schlaues,

Wieder schnell.

27650
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AI ^-^^-^
p

1 1^ p i^ >p fcgfffi£f=T

iS
i ij

i
j
liiderlichschlechtesGe-lichter!NährtihrnurTrup,ihrtrculosrs Nickergezücht?

v ? £ I t *=3iE3
/ /

/* P cresc -

.VA kv v See=e £s

,WOGL.

V" 1 1 i ^EE
P f mm

±
WELLG.

Walla-la! Wallala! la la lei - a,

1 pr- U JtJf- I * jJ't^tSE

i
FLOSSH.

Walla-la! Wallala! la la lei - a,

* j)Jl
J -

I * Ji^^=^~ß^m
Walla-la! Wallala! la la lei - a,

& <£üv

Ifesg^FF i'Pff^ l r w > |
P' P P rP £

lei-a- la-lei! hei - a! hei-a! ha ha! Schä-me dich, AI - be!

«fA J'p J^^J ;p J'P |J -w HP' i
p (^

lei-a - la-lei! hei - a! hei-a! ha ha! Schä-me dich, AI - be!

<fA p I j J v lj—^ J. p l j r-r^
i

p
- i J> ^

lei -a - la-lei! hei - a! hei-a! ha ha! Schä-me dich, AI - be!

27650
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Fl

26

ftfi^ P"
i'

1

p r (i i r
,
i p~

p p if p
y n j ^^

schilt nicht dort un - ten! hö - re was wir dich heis - senl Wa-rum, du Ban-ge

fcm ;,|j j, *=M$l. JuJ'
i

J jfc?^
*

*

schiltnichtdort un- ten! hü - re was wirdich heis - sen! Wa-rum, du Ban-ger

fe^ J' J ^r-^^^U. J»

*

} U I J 5

schilt nichtdort un- ten! hö - re was wir dich heis sen! Wa-rum, du Ban-ger

p^ p r
p

iL-
p c? p i

r i i p c?i

üban-dest du nicht das Mäd - chen, das du minn'st? Treu sind wir,

it ) [m E=5 J- a i1p#^ «^—

*

ban-dest du nicht das Mäd-chen,das du minn'st?

j^Hr-^3

Treu sind wir,

fc*^©^rMr- t v 5

ban-dest du nicht das Mäd- chen, das du minn'st? Treu sind wir.

p r p ir p n-p i r h * ff^gEE P£f
und oh-ne TrugdemFrei- er, der uns fängt.

y^j

-

p p r p ir
p

» iHp
Grei-fe nur zu, und

f ?i vj
gp J

P
ie nur zu, uniund oh-ne Trug dem Frei - er, der uns fängt. Grei-fe nur zu, und

^r-frj^ r J>\r—^ J Nr ^i~ i In- J'i'^piS? » * f- f
und oh-ne Trug demFrei - er, der uns fängt. Grei-fe nur zu, und

27«50



Wl

27

• J TT"; HT! ... j__ m,_ iL __ A i.i.Tl.I _.• -!Ail.;j.i«r_iri.l. I I- /ll_j Li
grau-sedichnieht, iu der FluthentfliehnwirnichtleichtWallala! la-lalei - al

^ p
J jiJrrJ-^^trT^T" i * M' Jl

Wi

Fl.

grau-sedichnicht, in der FluthentfliehnwirnicbtleichtWallala! la-lalei - a!*, grau- seiUCUUlLUt, 111 uci riuiuciiiiiiuuuwiiuiuiuciuiuyiimaia: ia.-iait.-i - a..

grau-sedichnicht, in der FluthentfliehWirnichtleichtWallala! la-lalei - al

W^
lei-a-la-lei! hei- a! he

«V J^ r i |

J

a' ha hei' (Sie schwimmen auseinander, hierher und
dorthin, bald tiefer, bald höher, um Alberich

i? P
5

i

iT . .
|

zur Jagd auf sie zu reizen.)
lei-a-la-lei! hei- a! ne

i
- a

ip?
lei-a-la-lei! hei- a! he - a! ha hei!

Wie in den Gliedernhrün-sti-ge Gluth mirh rennt und glüht!Wuth und

Min-ne, wild und mächtig, wühlt mir den Muth auf!

kl'

S J. 1
J -



.muL-o-B-UuLÜ P j p P ^NÜI
Wie ihr auch lacht und lügt, lüstern lechz' ichnach euch,und ei- nemussmir er-

s I (Er macht sich mit verzweifelterAnstrengung zurJagd auf:7nilgrauenhafter fiehendig-

P =£=£a
lie - gen!

^j^j^jjj

ŝ^TO *
;
s

i^

?
s^ä

//> ^
i eZJrlr^P Crjr i

Slrfer
cresc. _

^N ^i§ Ö^ #M1
P

q* r m" •&?

i«7 erglimmt er Hijffür Rijf springt von einem zum andern, sucht bald dieses baldjenes derMädchen zu er-

27«50



ihf j.'Htt h&

(Sie neigen sich etwas herab.) (Fast erreicht er sie,

Ee* i mm? f

m -.
c. g£JEc_fe

P cresc.

&m 3E ht tn?4 9 r i

% Sjer
stürzt abermals zurück,und versucht es nochmals.)

8 .

£:' ""

—

f
#

s SP

«ea. *

t#*W frgWJE

1 2

fef^f^Pf ^W^JhJ^uJ^§W
j
fJ^hJ g feE

rir^*Ö̂i
jöi

3 a

kf fe¥ ^ m.tff |a 3 8-

i9 j g tJ
hj7

J
, g iJy ll Ji -1

w ggg r r^ 3
27650



3U
(Alberich hält endlich vor Wuth schäumend a/hemlos an, und streckt die geballte Faust nach
den Mädchen hinauf.) .

__r. : i i

ö
8~

if

ALB.^^f flTüpTT iT
(Er verbleibt in sprachloser Wuth, den Blick auf-
wärtsgerichtet',wo er dannplötzlich vondemfol-
gende. nSchauspiele angezogen undgefesselt wird.)

±-1 M i E gHP
Fing' ei-ne die-se Faust!

fegT^h^ ^
Allmählich etwas langsamer.
k»

tr i;

K J? iMFf
^ssöi

w*

9?F» ; nl7l =£
y ^4fflffl

#. w/

^^S
* ä»'

So. *
(Durch die Fluth ist von oben he rein immer lichtererScheingedrungen, der

sich an einerhohen Stelle des mittelsten Riffes allmählich zu einem blendend hell strahlenden Goldglanze

Von hier an gleich-massig ruhig.

entzündet; ein zauberisch goldenes Licht bricht von hierdurch das Wasser.)

6 WOGL.
i ^r ?!» S jJJiJip J-'pTf" * i i

ffirEro

Lugt, Schwestern! DieWeckerin lacht in den Grund

.

^F

IT^f l f C £

<£ü.

i
27650
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WELLG.

31

* hJ>JU^ J>nfr' » v» v^ *^
Durch den grünenSchwall den wonnigenSchläfersie grüsst.

^m^^gffEH-fffi^i

*=*

fe ^* ^
,
QIW;

*
FLOSSH. Schaut.es

im M J. >vij 77 F^£^f ¥* 3» *

Jetztküsst sie sein Au - ge, dass er es off - ne.

PÜ »^c» :
r Fr i rr FE

> -g>
* » ggpS

b* iH *_*
3 3

^r~*

—

m w
m& marcato

m ± n*f
WO GL.

y i i r a? E
Durch die Flu - then

J* I 6 J'i I ^ Ipi.] ^ #
lä chelt in lieh - tem Seh ein.

Wl.#£ p^P
fMesst sein strah- lender Stern!



32
(Die dreiRheintöckterzusammen
dasRiff'anmuthig umschwimend)

A

p-yrrr ^p^^^^^aj^m
Hei-a ja-hei-a! hei-a ja-hei-a! wal-la-lala la lalei-a ja - hei!

f4^f r;r tip-
p pr;r np-^p^Jy i r r^EfefcEWe

Fl.

Hei-a ja-hei-a! hei-a ja-hei-a! wal-la-lala lala lei-a ja- hei!

I ji.hr J ip ^ J i

r J 7 P J'^pJ'i^ r
7 *

Hei-a ja-hei-a! hei-a ja-hei-a! wal-la-la la la la lei-a ja- hei!

t
fjf

feg g m m
Rhein -

P

gold! Rhein- - gold! Leuchtende Lust,_ wie

w EB3>t
Rhein

/5 //

PP
gold! Rhein - gold! Leuchtende Lust, wie

i
I J JiJ'J- i'i jP

Rhein gold! Rhein gold

!

Leuchtende Lust, wie

%S Äö.*
27650
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wi

w*

PI,

lachst du sohell und hehr! Glühender Glanz entgleissetdirweihlich imWag!

i£
=

f
=
föf

=
F-r j i

P

:f?-^L«^ ä Ii^i

p

p Pr
^

W i. .iUj l.h iu„»,_i ni;;u„., J„» ni „~4.~i„:, .,.„< Jl.««aii^ ;mi>in ,,i

I
lach'stdu sohell und hehr! Glühender Glanz. entgleissetdirweihlich imWag!

55=5 « IpllllplS#
lach'stdu so hell und hehr!

im f r j

Glühender Glanz entgleisset dir weihlich imWag!

^PSFf^=?

-M^yp m
£

?%&. * %>. *

3 S ^^P I £
hei-a ja-heü.ä& hei-a ja-hei Wa - che Freund!.

W$ J'tJ- J

hei-a ja-heü.

$j>i*J

hei-a ja-hei - a! Wa - che Freund!.

M-K^ m^
hei-a ja-hei! hei-a ja-hei a! Wa - che Freund!.

* %>

# ££=£ P PPPf fcfe^^a
¥

wa - che früh!. wonnige Spie le spendenwirdir: flimmert der

m *V: Jii^r~r piMJ^r > Ü£
wa - che froh!.

*
wonnige Spie- - le spendenwirdir: flimmert der

mt Ss B^stt» :*±tt* pEi
wa - che froh!. wonnige Spie-

^^ flSS5=1^ ."

- le spendenwirdir: flimmertder

^nJ
1+Mjä+ J^ ÜaUzUdÜ? *iin"»*»

' /z*

§E^ gg ä :z^7

J-
ak

P
—9-

HP 4̂
7650 *



Wl.

Ws

Fl

34^

dp y f-
:̂

r p a p p r p p- p i
^ Fluss, flam-metdie Fluth, um - flies- sen wir tau- chend,tan- zend und

& j * ji-^h' Jm j I i p

~
J) ^ ^p

Fluss, flam-metdie Fluth, um - flies- sen wir tau- chend,tan- zend und. — _, —
j

— — -. — , — —

p j
-< | julj 1 1 1 1 1 j i j 1

1

Fluss, flam-metdie Fluth, um - flies- sen wir tau- chend,tan- zend und

2,

<fjLgPfpP M //;

£^ i i

6 sin-gend im se - li-gen Ba- de dein Bett !

.

i
Rhein

IIPIPI^P ' 7 I 7
^ - gold!

^F^f
sin-gend im se- li-gen Ba- de dein Bett! Rhein-

p- JU>p- JO p-^Pff
^ - gold!

ß •> > P7 ? 7 *£
sin-gend im se- li-gen Ba- de dein Bett! Rhein- - gold!

frT-TJtgff
cresc.

.

_W«MJ
%&. *

fÜÜ 5*

%ö. #

cresc.

S7650



Wl.

W

Fl

isLt^jiwy-^t^p
^=fp p-

p p
p- pj^f M

3ß

Wal - la-la la la la hei - a ja - ho
(Mit immer ausgelassenerer Lust umschwimmen
die Mädchen das Riff. Dieganze Fluthflim-
mert imGoldglänze.)S

Wal - la-la la la la hei - a ja - he

gFP^fe^i
EfeE

Wal - la-la la la la hei - a ja - hei!

p- p--p--p--p--»--p--ß--[

¥
ALB . (dessen Augen, mächtig von dem Glänze angezogen, starr an dem Golde haften.)

I 7 j 7iJEE3p|
Was

5^1fj^fff^lss
ft^»'^QJ^

f^tjl I^H^W
s^i

Pf«******

3rf 7%r^ p g 7 nf. >
j | I 7 | £AI-

is't's ihr Glatten, das dort so glänzt und gleisst?

27630



w«

i

i
Rhein

m ĥ=zzz=^

gold nicht du ge - hört?

S=5

t 1-i.

i p»r£ p *-=—

#

i
Rhein - gold nicht du ge - hört? Nicht weiss der

SS t 1 l EP«M—

*

Rhein - gold nicht du ge - hört?

87650
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wi

m

^ •>i i i-j
i

J> l)J p
Von der Was - ser - tie - fe

islm pp
wech - selnd wacht und schläft?

P^
J^J |{4

^ ä

'Jj J^
i>>>

£=
P j J i J i

%ö.

fe iE g^f¥^PWl eiE

won - ni - gern Stern, die Wo - gendurch-

r p rEEEfeWl E
hellt ?_ Sieh, wie se

I
WELLG.

lig im

£
r p r

Sieh, wie se

FLOSSH. ^^
lig im

Sieh, wie se- - lig im

27650



wi.tpP * Ir'

Glan - ze wir glei

i £
tt'ü! willst du Ban

PP
ger in

I p r mwer- f—

^

Glan - ze wir glei- - ten!

f^r^
willst du Ban - ger in&Fl

P f P
Glan - ze wir glei- ten! willst du Ban ger in

,i ^s v
m * " ' m *

'mr^ ^

gruKf'JJiJJr^3

st

r^

2765



3.9

\vi.

Wff

Fl.

$ r a M=
p p p *

p p i

e

3e

4
la la lei - a la-lei! wal-la - la.

i i B ff i> „ c-jM
la la lei - a ja -

la la lei - a ja -

*
p£EE*$

la la lei - a la - lei! wal-la - la

pT^p ^T% 'p^Mp J»
j'

la la lei - a la - lei! wal-la - la la la lei - a ja -

^ßm
m

i
*> hei!

I
hei!

> imhei!

^
ALB. M r P f^

Eu - rem Tau - cher-spie-le nur
4

Wl.

?650
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wirfi pp +=r$?±
Gol des Schmuck. schmäh' -

mim
- te er nicht,

fe
[dolci

W 'J*r^Wt
7 7 m
pwiÜ IW

JgS*£-
¥p?

^
f f£ ^ ^f

I Hfl J 1

i1 1 ii

J

W'J 1

r m P

jl öP^Wg-

Welt Er - be ge - wän-ne zu ei - gen,wer aus dem Rhein-gold schü-fe den

#P§ jiT3r>i j^^ Pr^
^ ^7 7

|

^7 7
(^

/*

-9—3- *• > iXrr^ä
E fs f p p -r

ii, I J._ JyJ'
i

p p r j
Wg.

Fl

.«Ring, der maass - lo-se Macht "m verlieh'.

i i y MIJI J J) Ji l^j^m
Der Va-tersagt' es, und uns be-

i ^f^f« te BB
f

W

3»T~^ i i

ST.

ä^ ^^P
27650 J
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Fl.4z s=s
fr» J j> M- m j Jm nJ-^^^i

fahl er klug ZU hü'-ten den kla-ren Hort, dass kein Falscher der Fluth ihn ent-

*=ß=m
*=sm

9 i—

1

P i

Se i* 1 I 5 £Wg.

?3E

^_
Du^^

i
v

p m " 3£Fl £ iv
füh re: drum schweigt, ihrschwa-tzen-des Heer!

i 5 S IJ i£E ^=^w* £ pal F
klug' - ste Schwe - ster, ver - klag'st du uns wohl?
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\vi4^ i'i' i 'r p-r-+j^J j «u si

>p

Nur wer der Min-neMacht ent - sagt, nur wer der Lie-beLust ver-

» r *Wi

s^rr»o
gönnt?

= J. Etwas langsam. ,

£8=

jtf zurückhaltend PP

^TThV k 7 k V l V ^^ ?t

i>. i j
r

tJI r m P F '
p *F' ' ^^*r ^ i. l

.hJi ^wi

jagt, nur der er- zielt sich den Zau - ber, zum Reif zu zwin - gen das

3^fFWI ^
#

Gold.

n ff J> hr h 7 j)J>Wg. |J 7 K w
p

Wohl si-cher sind wir und sor - genfrei, dennwasnur
Voriges Zeitmass.



Lie-besgier niö'chtervergeh'n

h . Kh
t 7*7 r

=ifHH^ )

n
^'

p
H

Si
J ^

Nicht furcht icü den, wie ich ihn er-

fS^gf^7 7

*- *,,r «rf v
^-^h

<&>. *'

\ 7 * 7* Jw«

Fl

* —

=

: Ein

fand: sei-ner Min-ne Brunst brannte fast mich.

:

-?Cj^^e-WJShi'-' i

T- U= T"
i? »#»itf

r- ,v , iMte
j*

<̂&>.

?^=3= £ -r-y-

i ^ms^ -i mWff £ i> $
Schwe - fei - brand iu der Wo - gen Schwa vor Zorn der
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Fl

piu
ty

f ^p j Jip
i p J'p "p vv j r i

Walla-la!. Walla - lei-a la la!.

jj¥u >J>
r

-- jr-^pPr"^
Lieb - li-cher

-3f-^f- £
Walla-laL Walla - lei-a la la!. Lieb - li-cher

pl i i > J._^iJ*i jy- J—- J'*
; p J-^

Walla-la! Walla - lei-a la la!. li-cher

%S. #

27650
<£ü. %
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Fl.
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w^Mbp-pr p^ri^Mr/n^
Gol-des Schei ne wie leuchtestdu schön! komm', Lieb

S
pp

li-cher,

Qol-des Schei ne wie leuchtestdu schön! komm', Lieb -

Mtj-j i

J. -Jft ;,l 1 1 1HS
li-cher,

^m
ne wie leuchtestdu schön! komm', Lieb

4-f-

- li-cher,

ig 1 S
la-che mi

I
<A

mit uns! Hei - a ja - hei

P=5 P^ö
•- a.'

i
he mila-che mit uns!. Hei - a ja - hei- - a!

5^Pf^ f-

K-^
la-che mit uns!. Hei - a ja - hei - ai

pjgj f
J

jjg f 5 > j | | p p p p̂ gff
hei- a ja- he

#^£
a!

I üA
Wal - la-la la la la lei-a ja-

2^3 ? f r r? p p ^gP
hei- a ja-he

#fe^
a!

P=P=P
fc4

Wal - la-la la la la lei-a ja-

m p-
p p p p r p %
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wi

Wg

Fl

s
hei!.

(Sie schwimme?) lachend im Glänze auf und ab.)

hei!

-&• m
hei!.

3ÜPI UM
%ö.* *to *

*

(Alberich,dieAugen starr auj das Gold ge-

richtet , hat dem Geplauder derSchwestern irohlgetauscht.)

ALBERICH. ^oh) ? r #fp^e
i
fa ff»p

r

r p r

Der Welt Er- be ge- wann' ich zu eigen durchdich?



w&m ~H-^m j%
47

n v il ' MAI

Erzwäng' ich nicht Lie-be, doch listig erzwäng' ich mir Lust?

Etwas langsam.

§=i «
$r f piü he^p SEc oft

/>/' /jp

s ^^E
TT

PS (furchtbar laut.)

f nfl
| r>p |

Tp r fy^#
Voriges Ze itmass. Spot - tet nur zu! der Niblung naht eurem

Pa I
(Wülhend springt er nach dem mittleren Riffhinüber und klettert nach dessenSpitze hinauf.)

1=T&
Spiel!

nJTZI?
i I

(Die Mädchenfahrenkreischend auseinander und tauchen nach verschiedenen Seiten hinauf.)

jgft g
r

p i pp^ ^Wl
p^

^—

^

£

I fa=£

Hei - a! hei - a! hei - a ja- hei! Ret - tet euch! es

fe J>
i fr J >a ^^? b g p

7 ff

Ret - tet euch! es

#
fcrf

Hei - a! hei - a! hei - a ja- hei!

i i p jpg \ I ^-Mf̂^s £Fl.

Hei - a! hei - a! hei - a ja- hei! Ret - tet euch!

# Wr ffrfr '

**
r^

'

*
fCt Fl 3r

fp fp- fp- fp-

SS
/e.

EE F^l ff • * •

ä|f i «? *
27650
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«fg g g p
~p v g 1 1

r p g i "g p v n
ra - set der Alp* in den Was - sern sprüht's wo - hin er springt: die

|A r p^np £ / 4.
I^ff

-

IWg

Fl.

ra - set der Alp; in den Was - sernsprüht's wo - hin erspringt: die

j j (> p Jl>
I > JI I.J.

|
J' J) .hJ> 7 j

er ra- set

!

es sprüht's wo - hin er springt.- die

f
fP

ft^ jl^''U^^f
fpfp

eresc.

SS i^S1m iss 5^

m. fcjpsfe
i» K

(Alberich gelangt mit einem letzte n Satze zur Spitze.)

Ju
P

l

r g dg PHP hP i

T I^ÖEEE2
maMi - ne macht ihn ver- rückt

!

ha ha ha ha ha ha ha

!

w
e » \m . Jkm i\ vif" P^^öe ^^Wg.

Fl.

pm
Mi - ne macht ihn ver- rückt I ha ha ha ha ha ha ha

!

p r
gg >p |

'

T j >|Hp- p^^ >• g
F^F

Mi - ne macht ihn ver- rückt

!

ha ha ha ha ha ha ha

!

0*N3
ML

f^% }l$f K
^r l

'

'

lfWE
-
i»

s
/ *>*'« cresc . ff

3^^^

C£V .streckt die Hand
nach dem Gold aus.)

*&
TT ^ W" # #

« » « BS

ALB.

«Sü.

•Mii hl ß*rn«pj!p- p prWf Eft£*
Bangt euch noch nicht? So buhlt nunimFinstern, feuchtes Gezücht

!

27650



AI.^v, p n%
|
j^fel i i ^K^\n^

A Das Licht losch' ich euch aus, ent-reis- sedum RiffdasGold,

r rrrfW^ i l r iT
,

rAl.^ T^-f^f ?^EiBE
schmie - de den rä-chenden Ring;

3!

denn hör' es die Fluth:

£ % m
pcresc. ff dim. P -errar.-.

jKa r^^ s
*

Wl ,,f fricufel
(Erreisst mitfurchtbarer Gewalt das Gold aus dem Riffe,

Ai25
?
Et

3S

so verfluch' ich die Lie-be!

Langsam. ___Sehr schnell, ^f

OC ärzl Pi^£#̂—

p

I mg^m
ff- ff

^§s
y&M ff

Ä
%a. *

«&
:&>

««rf stürzt dann hastig- in die Tiefe, wo er schnell verschwindet. Dichte Nachtbrichtplötzlich überallher-
ein. Die Mädchen tauchen fach dein Räuber in die Tiefe nach.)

fi i
WELLG.

27650
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YVOGL.

WELLG.
m ü

Hül fe! Hül - fe!

£
Weh!

jj i ? i f5^
£3

r=^ £=5
* Gold

!

f
Hül - fe ! Weh

!

* %i>.

1 f/?/e Fluthfällt mit ihnen nach der Tiefe hinab.)

In dichtester Finsternis* verschwinden die Riffe, dieganze

27650
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Bühne ist von der Höhe bis zur Tiefe von schwarzem Qewofie erfüllt, das eine Zeil larnc immer nach

abwärts zu sinken scheint.)

fcmm

* %ö.

* %ö.

i7650



Etwas langsamer.

fta.

st'mprf piu p

r~%

Ted. pirdendosi PP
27S50
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Allmühlich sind die Wogen in Gewölk ubtrgegan

^^^jft&M^^m^^^^nnp
PP

^

P
poco cresc

E==* tt^ «.> a

je m
,sr<'//, welches,als eine immer hellerdämmernde Beleuchtung dahinter tritt, zufeinerem Nebel sich abklärt.)

tegggjfiliglli
r^ 'V^

^J ^ k y P&P -

b= K -
I

~^= 4

ft&_ gy

(Als der Nebel, in zarten Wölkchen, nich gänzlich in der Höhe verliert, wird, im Tagesgrauen eine freie Ge«#W
**-

%
(una corda)

gend aufBergeshöhen sichtbar.— Wotan und neben ihm Fricka, beide schlafend , liegen zur Seite auf
blumigem Grunde.)

, .,: „ff
r
J^^Mmt^M

dolcisshn~cT
====~ P /»'" P -

UM
s

doleissimo
PPP

-PP

\>T5T

£5F£S

27650



Zweite Scene.
Freie Gegend auf Bergeshöhen.

(Der hervorbrechende Tag beleuchtet mit wachsendem Glänze eine Burg mit blinkenden Zinnen, die
aufeinem Fetsgipfel im Hintergrunde steht, zwischen diesem vnd dem Vordergrunde ist ein tiefes Thal,
durch das der Rheinfliesst, anzunehmen.)

WOTAN und FRICKA schlafend.

Ruhiges Zeitmass.

* *

ph gmj
tcn.

H
< Die Burg istganz sichtlich geworden Fricka

i
ten.

miu^^V^M?^
p

mum?
4 8 3 u

» 3 * ^ .7 n -a-

tt
T f

1>CÜ 3
j>
i

Ä* * * * ' *y>
erwacht: ihr Augefällt auf die Burg.) -

* %>:
* %&. #

27650
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&mPRICKA (erschrocken.)

%&m=^gsi -

Wo
m a^

WOTAN. o-tan Gemahüer - wache!

^fe
(fortträumend

)

ECT^
DerWou-no se-li-gen

tesfFFPP i i& ^|ffy-|fr-^£=i
/

dolcissimo

m^mijf^ m jm-

W V ~&

Saal be - wachen mir Thür' um
U\ flP> I» i J P l r b^Q£

w.

Man - nes - Eh - re, e-wi-ge

3fi *
I #-f#

U
C-ll 1 EX

d-jjr-Ä 4ü* *

IS S^ SBfc

fefc

r
(rüttelt ihn)

T &>.

£f< W%% JE?
i P P

J
't?

er Träume wonnig-ei

5-

etivas zurückh. <^S M Pl r
«
'

Auf, aus der Träume wonnigem

\ r i r ig Ji^
Macht; ra - gen zu end-lo-semRuhm!

as
etwas zurückh. f*\

i"m^^1 ^^5
*

^>
%&.

*^p

Fr. <fM j mpi ii ip (!»

p

^^
(Wotan erwacht, und erhebt sich ein

vcenig-,sein Blick wird sogleiih vom
Anblick der Burggefesselt.)

$$F^
Trug! Er-wache, Mann, und er - wä-ge

3¥

ga
^

ritard.

Pm $
lento

^V
27650
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WOTAN. £3S X-\ j P p pi r^^p'-^B£
Vol - len - det das e wi - ge

« tempo

ss
j** : -

B£ ^^2 t**Äii
/>>>

ig i i
^o

gi.

f-r t i~
-m-

-ä-

-H^ f 3=E
p '

p~
p r pm

Auf Ber-ges Gi - pfel dieWerk !

W•—

—

rw

£S
l %ä. * <&ö.

H
vm Pj r

' * *FP?=F1
Götterburg. präch-tig prahlt der prängen-de Bau!

^fedm%
W^,

^mkJi

» pg I
poco cresc

* %ß *.lä

^jiiK r f
^ ^ i=^m f:

Wie im Traum ich ihn trug. wie mein Wil-le ihn wies,

[JP
*P^CT MlW f|jf

1 I
^*

y>»BÖ I
V

»:-i»

pi'up

m9 > IT
~:—ö

—

s&* '&>.

S7650
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«•IS
-Q *-

L-L-f-ht £ r#,#

stark und schön steht er zur Schau:
r*

heh - rer herr - li-cher

D^tKrtfO^
FKICKA

I^J'^ Afl Ji Jfj
schafft dir,\vasmicherschre(kt?Dichfreutdie Burg, mirbangtesum Freia! Achtloserlass'dicher-

jfe ea
^

i 1 sS ^^**: ff 331

j J'J.irjn.ft- Br.

itJüHr
j J ^ #—

#

g F P r ^
Fa. W ü—<—±±—

i

I

innern desaus-bedungenenLohn's! Die Burg ist fertig, ver-fal - len das Pfand : ver-

1 fl-e-

331

ZBiüüp m

^gÜPl j

Ä

f
-r

27650
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Fa i i ijw^riii *r jr?
^

gassest du, was du ver- gab'st?

WOTAN. £EÖ, ff I ff 5==5 ^? nr
| "

p p p pip J'Tj"p -»^5^
Wohl dünkt mich's,was siebe - dangen, die dort die Burg mir ge -

-tf —
troz

» />

^ «=r?=b3: P 5=£2)' J)TT wT*nrV

g j i i i i

ff- ff Jiff ff- ff »
"

P IT p 5 Sä fe
p *

p p p 1 p p

'

^w. £
baut; durchVer - trag zähmt' ich ihr trotzig Gezücht, dass sie die heh-re Hai- le mir

^=tFa.

W. i ^- « >
1 p J»t f l

r p vT " p |
T püvp

p fr 'p p Ji »J i

schüfen; die steht nun.Dank den Starken :_ umden Sold sorge dich nicht.

_J Etw. lebhafter.

rfruJ'J'pi'pf-rt ^WFa.

lachend fre-velnder Leichtsinn! lie - be-lo-ses-ter Frohmuth

%a. *
27650
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Fa.

usstf'ich um eurenVertrag, dem TrugehättMchKewehrtjdochmuthigentferntetinrMännerdH

#
^M(,\. q q

TA3
g i||

ü.

33 *

rauen, um taub undru-nigvor uns, al-lein mit den Rie-sen zu ta-^ei

etwas breit

I%Fa. • #

i £

j2_

Sgl
tiF

i
wieder belebter.

% ppp^ir i'^7^pi^ %^^
henktet ihrFrechen Frei-a.mein holdes Geschwister.frohdesSchäche

^t SE3EFa.

Scham verschenktet ihrFrechen Frei-a,mein holdes Geschwister,frohdesSchächergewerb's!

fe f
^^ z:

IT
fpm %^^ZOT
CSE

zpc

p r^ y
p

iy J
''Ü fe=£

P
3=Fa.

*
Was ist euch Harten doch hei- lig und werth giert ihrMänner nach Macht 1

WOTAN {ruhig)

1 - r '

I jg i r B g i r^ mWfGlei - che Gier war Fricka wohl fremd, als selbst um den Bau sie mich bat?

Ü Spp
*»* /»

rfi'/W .

87650
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mFRICKA p.

i H r^TTJTl-n jl7i
ji^ f^r ' i

s
b i^ni

Dm des Gat-ten Treu-e be-sorgt muss traurig ich wühl sin-nen,wie an

• ~^.

»
iE

TT w IXE

TS"

f

I !.

r~y f
-

tf»L=J^ ^^ Fff^f^E?Fa
/

mich er zu fes-seln, zieht's in die Fer - ne ihn fort: herr- li-che

Fa.
^

ng.won-ni - ger Hausrath,solltendichbindenzusäumenderRast. Doch du bei demWohnung, wo n - ni - ger rIausrath,solltendichbindenzu säumenderRast

& J' Ji J>- JnfT (t-p£h ; J Ji Ji
i r'==j=pdFa

m^
Wühn-bau sann'st auf Wehr und Wall al lein: Herr-schaft und Macht soll er dir

AUl mw. o

/>A

^
P

w
#fe? 7» m BFa, ^ (-' w 3S fc ^Pi ¥3?

* «'»"
t
«IJ

mehren; nur rastlosern yturm zu er-re-gen, erstand dir die ra-gende Bur^r

27650



WOTAN (tackelnd)

P

Wolltest du Frau in der Fes-te mich tan - - geilj mir Uottemusst du schon

i
TT
r

m 3M 7
s
r

K *

"prrrp"^ Bg^f^ ff— ff * irtfff
I

" — £

gönnen, dass,inder Burg ge-bunden, ich mir von aus - sen gewinne die

^ j t 1^ ^.#1^=̂ ^ S
Welt

:

Wan - - del und Wech- sei liebt wer lebt; das

^BfPff^f^ =F

Efe

Liebe-loser.lfidi^sterMann'.Umdfi'Macht und Herrschaft

g^SB1 E
Spiel drum kann ich nicht sparen !

bewegter.
K

3 •; e s o



3a,

Fa.[#~r- ^
P

J V | 1

J' Jj j J^ Jg gg j
*' müs- si-#en Tand ver-spielst du in lästernd'eiuSpott

i 7 i 5 I
* müs- si-gen Tand ver-spielst du in lästernd'eiuSpott Lie - be und Wei-besWerth?

langsam.

m
t : e

^ Ä
-ö-^ mTT / />

:o;
IUI 3E

WOTAN.mm MM #*-*
fe

>
r

*r fp-p
i r»> p

z mlen.mfeu
mm

Um dich zumWeib zu gewinneD,mein eines Au-ge setzt'iehwerbendda-ran: wie

wie vorher ,,h«. hffjV
ft i ilK:*>-

J» nicht gebunden

*> |1' TT
2: ~*^ ^Sp ^»T

TT

"iül P p
p

i
h^- i N g 1 ^l r i p i rm m

m

thörigtadelstdu jetzt! Ehr' ich die Frauen doch mehr als dich freut; und

I ¥ S3 lS
i J J i-3^5

P =^T

..ijeAp P g»*r pp i rr"(! P
»tp «n pl

H
»nr j

-

Freia, die gu-te, geb' ich nicht auf ; nie sanndies ernstlich mein Sinn.
Ziemlich lebhaft.

t WsEsik y&fi rii j

i

#n—

*

*«Jtt vJi> ^fe
=1

iFRICKA (»»< ängstlicher Spannung in die Scene blickend.)

21660
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j r pr^ i P-prr.Tm^Tfr ^Fr £
Fei- sen drüben drohte mir Fasolt, mich Hol - de kam' er zu ho- - len.

i
9J
m
fp fp

^r^
%&.

-1»- 351

•*

4f-

/

WF

BP

/
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a.FRICKA

ff =i &

S
WOTAX.

f, » S l=t
Duss am^^

Lass' ihn droh'n Sah'st du nicht Lo - ge ?

$mM^^3 £jstfes
I §P«i

s^
dim.

»
?* ^^ ^fT'rrp=Ql1TÜ F *

i JÜU I% -^bjap-rp^r^^(H-oFa

lieb - sten du im-mer dem Lis - ti - gentrau'st! Viel Schlim - messchuf er uns

mm
srhon,

WOTAX
doch stets bestrickter dich wieder

=£
Wo freier Muth

i s ^_&m^ v^>-=

^ppi
y; cresc

.

^ fP
>~*

3e$eee --^ ^
*

F
JK.

W äBM-aü-i^ .u^ « > i p p i y^Hf+r^-^
frommt, al - lein,frag'iehnachKeinem. Dochdes Feindes Neid zum Nutz'sichfügen,

m cor n R iÜÜ *
s fi>

:xs: ^mj« #..

ü

^
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w. m | ^ h

f"F i r ^rirPP^r "P
fr

i r
-

i »*F I P r^
lehrtnurSchlauheitundList, wie Loge,verschlagensie übt. DerzuniVer-trage mir

gsgjjj^ [
i ft

4A ü.
-ö-

-<*

fttt />

s £ P IF =P

FRICKA

^5

g r ^pr
r i r rpir r ? r i

1

p r p p
ü

Und

\v. £
rieth, versprach mir Frei- a zu lö-sen: auf ihn verlass' ich mich nun.

m«*- ' n ^^ i
- '''If'r^gP^^

^

a J i
-

jo reo« legato

SE ^3^33S:

I*P ¥Fa £ £ £ fc

er lässtdichal- leinl Dort schrei - ten rasch die Rie - sen her-
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FREIA.

%b.

iü S3 £^=%S^Pf
» *

Fr. £3 K
Hül fe sie brach - ten, da mein Schwäh-er die Schwache ver

iü ^ pwrArlr

» ro::
=8=

Hie - - her, hie her ! Ret - te Frei-a, mein

iuja^ i
i

S
/>

3E

cresc

.

3sr

&

*
27650
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*) Froh

!

FRICKA.
1

Jf=E=JE^B 5i=££EF
Ejî in~*~-—* —*

Die in bö - sein Bund dich ver-rie - then, sie Al-le ber-gen sich

Pp

i

(Fasolt und Fafner, beide in riesiger Gestalt, mit. starken Pfählen bewaffnet,
treten auf.)3SFa

nun!

Sehr wuchtig und zurückhaltend im Zeitmass

P fflr rrßr r'rrßr'f,

W
$?^k

&•-£3f

ff
m i^^ 7 Win? 7

j'' P HBfP^TfV » V
V V V

? §^ Sv W
V

FASOLT.
P

fe

Sanft schloss

m
+

\>f.
-p-- ^A. »

i F=H*

£* m i *
3=^. W * y' •

?T »Tl fc—*-k=5 r 7 yo-=^

* V
V

tf=
g 7 5^

v • v •
v v

fggp-tt:^-
r

p».e £fc F?=ff? P
a •

Schlaf deinAug; wir Bei- de bau-ten Schlummers bar die Burg.

^*¥^ S^p
r ^riT

y pesante

m
FfFf* d ü T5
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Fs.ü p g r g g r
i p-p—p—p-p p r

i F ß T p p r

Mächt'gerMuh'mü-de nie, stauten starke Stein' wir auf; steilerThurm,Thür'undThor,

fcJ:
L JjSf J* fjj

^ *^££^
igr r T te ri

AÄ s
rr^w

L- (aufdie Burg deutend.)

mm wn ^ gtpFs. feEÖ
deckt und schliesst im schlankenSchlossdenSaal. Dort steht's,was wir

m gü **ftl
I^ 33E

p pesanfe P

m%-m* * ?» 1
•*ar—*-f: ^y

»w

S j ß j

- m h1-^-*-^ ru
\ )
t\z&Fs.:

3

stemmten, schimmernd hell bescheint'sderTag; zieh'nunein, uns zahl'den

I i 3^ PS §
^

3S
«/ ^

£
v />

g=#
]]; B*•*•y

P
WOTAN.

-p^'FPir^ 2̂ 2*i8
Nennt Leute,denLohn;wasdünkteuchzube-

3 ^Fs.

Lohn!

s -€»- ^St

/ »

i§=^ ig y«
!

1 ^ s -o-

* TT
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w.

Ps,

m
m

^^
dingen?

ejeeö§=m *

fefeg3E
P

l

P" P E P^7
fefe # (t

£2

25=1=03:

Be-dungenistls,wastauglichimsdiinktjgemahntesdichsomatt? Frei - a, die

=— lfe========E
fefUrf*

p £i*2 ^

^
TT

^=1. r »r
-

r
vpi*ry-r^^r T rj,«p>Fs'.:

Hol-de, Hol - da, die Frei-e, ver-tragen ist's, sie tragen wir

^sf^f^ph.Mi^&Ä

(schnell)-

^mMm5
P gJ g P-P3=^ £̂pir j üü psw.

Fs.

SeidihrbeiTrostniiteuremVer-traf,'? DenktaufandrenDank: Frei-a ist mir nicht

m r i
BBi

heim.

^mk*- 4 ^ ^
*yh ty
f y~m$ 9

crescf f P^^ Vj)7J > 7 i^7 5» s

^^Etwas bewegter.
,

(Fasolt steht, in höchster Bestürzung-, eine Weile sprachlos.)

Vf.

feil.

59F^ 7p 7 P 7 p 7^1

etwas zuriickh.

t^g
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FASOLT.
I L\- I,

|•w rf r j fei c-p I >pr
j

r-ff^^

gfcip^dM^
Wa§ sagst du? ha! Sinn'st du Verrath? Ver- rath amVer-trag?

k*: iÄ J:s^
Sfesi

//
A

'& i^
&rri§

F,tÄfeE S#=^=f *B3SEESS R P I H*332
Die deiu Speer birgt, sind sie dir Spiel, des be-

SS
rath'nen Bun-des Ru-nen?

FAFNER. (höhnisch)

- r^ if p

9fi
^s 3is *±ÖP:* ZP= a

£?

^
Ge-treu'st erBruder, merk'stduTropf nun Be- trug?

JiSL 3r£
$m i

k

SH^* A A
fP m=^^^S

*SF3rW^ i^

Fn. 3>#-^±= ^j ö^ £^%ff^=f
Lichtsohndu,
pesante

leicht ge-fügter

!

hör'undhü-te dich: Ver
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Fs
i-m nfrhf * m a^^ #4ÜtMÜ

trägen halte Treu'! Was dubist,bist du nurdurchVer-träge ; be - düngen ist,

sslgii im % 4
'tS>- iS>-

ß. IS K*-
»r «r

SS .1 J 33^ >
j~W^ ;

*i=:E=ä

3 pr Ffi^
& ÜÜ» >: » l $ *Fs. SEig Ff

wohl bedacht deine Macht: bist weiser du als witzig wir sind, bandest uns Freie zum

3S f—

f

£=i lüt g gg [>'S i» ü

ss r=r^
f

y—tn
= : _:~: a: xe TT

Sffi liü üüÖ P^Fs. ö £*
Frieden du

:

all'deinemWissenfluch'ich, fliehe weit deinen Frieden,

ga B i !

Jäfi

fa <* £^ I
I^JF*^ m^t

-Mb^J^iPB
/ /

*- -<r

/
tf

*I ^ 5 £f^pr *
%> ..^

•^

Fs.@sp^pf £±rhW \ m ßaef^mm
weisst du nicht offen, ehrlich und frei,Ver-trägenzu wah - ren die Treu'!

Bratschen.

Ossia.

27650



72

m »r I Pir^rPirn f
i

f p^ c^P g=f=Fs.

Ein dummer Rie-se räth dir das: du Weiser, wiss'es von ihm!

ü i «^s¥̂
^E^

^^^
s

i
/•

=: * »—

7

WOTAN.
95g i LLi^ILLL!!.^
ss

Wie schlau für Ernst du achtest, was wir zum Scherz nur be

i i
J4i£ 3E ?

^^

wp^ * >pi ^ f^frp 7 |fp
4 ^1w. fe£ s

schlössen!

^g i
%jjfBtrp

Die lieb licheGöttin,Iichtund leicht,wastaugteuchTö'lpelnihrReiz ?

£ I* * T

^^^^ p
ip s gjSB

r Tt Dr
FASOLT.

^rMJhf'H —» £ mEl

t>^m
Höhn'st du uns? Ha! wie unrecht ! Die ihr durchSchön- heit herrscht,

!e&
öcnun -Ä zzr^=^

fP fP p ausdrucksvoll

'd
w

351
TS"

*&>. &

•a r r f pin r £
ihrnachThürmen von Stein,

$ 2
1

Fs.

schimmernd hehres Geschlecht, wie thö - rigstrebtihrnachThürmen von Stein,

ia mm &ÜJ3fl15 r p

3 3=* fc£$*«N^#

%a. *F QT=QT QT i'ii
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setzt um Burg und Saal m 3E3£e

msgg 0- ß ß vt riff

Wei - - - bes Wonne zum Pfand ! Wir

i P

v iE
V £ ^fÖ*

/
g^rf^t -«-

a » p
r i i r ep—ß—ß' ßf ß p .

B B
mit schwie-li-ge

Fs £ ?:
: S

Plum - pen plagen uns schwitzend mit schwie-li-ger Hand ein

t^fff iJJf ' f r je s - ß ß
/ r cj r ih*g s G

e
<?23zn=—

I?TO S B

s 3E 2221 fe*Fs.

ne

:

und ve.woh und ver- kehrt nenn'st du den Kauf?
lebhaft.

p4jj i
Jr^ S*5= 3P

5
•TT*

a pp ± P^
r r s

sFAPNER.
# 1»

chwatzen: Ge-

:^^^s
J i. J>ft

'cresc. _ ^*J _

Schweig'dein fau-les Schwatzen;

ÜÜ
^ * ff

<g=üÜ•^g
fp^

fp igp

93pi 5^E ^=^
*
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»mm -ß-i—ß-

p p p r
; B»=fe

winn werben wir nicht

:

I p i

7 'g
r I l|

e-nifir; doch viel ßrilt's.dei

JS^JW j gJU
Frei-a's Haft hilft we-nig; doch vielgilt's, den

m^frFn

Göttern sie zu entreissen.

m
Gold-ne Aepfel wachsen in ih-rem Gar-ten,

»i:m P mui=^ '& 53

ss 5B B tJ3tHK

-fi r r r
^=ig r p r'-

3^ J
p

[

p p p E/H ?p r
b r

Fn

£
sie al-Iei n weiss die Aepfel zu pflegen; der Frucht Genuss

g^=E üi iE

f—?3*
^

ja^t* EJ3t'S

si

r r r r r

i g£& HEFn. 7 fa
frommt ih-jren Sippen

M 3

&+4JU
zu e - - wig nie

S
al-tern-der Ju-gend;

3 ms *=*

^ra H»jjj» »l J~*~ —Lg£ £JÄ *F*=E ' j * -

p-.r^rf-^rr ^ l ' r
p r f

siech und bleich doch sinkt ih-re Blü-thi

r
g—

p=f=f=2
siech und bleich doch sinkt ih-re Blü-the

,
alt und schwach schwinden sie hin,

»wmiw>p^p̂ p£U > Jw 3

^s i* pikp

r$j m H ( |> 3 sSÜr fp^jjjr
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3l (grob.
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müssen Frei-a sie mis-sen Ihrer Mitte drum sei sie ent- führt

98g£*>-
b8.

f

b/ ~ i J.Ji J *UJ

/>/>

Pg^ 1g
>-«*-

SWOTAN. (für sich.)p_
rT-ftiMi

1H
FASOLT.

Lo-ge säumt zu lang'

!

Ar j p P r
Schlicht gieb nun Bescheid

!

mM i Iw.

Fs.

Fordert andern Sold !

P^ \>ß , b £^± 3* ! g ^
Kein and-rer: Frei-a al - lein

!

K-jy--* g ff^ g- * • . b_#_

i
(Fafner und Fasolt dringen auf'Freia. __
/>o^ »«</ Donner kommen eilig-.) (flehend)

m
* FAFNER

g v B i
^=^ Helft! Helft vor den

1=

Du da

!

fol - ge uus

_ VW ?
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m
A FROH. (Freia in seine Armefassend.)

Hr-
? >P

Schneller.
Zu mir, Frei a!

m=f=f4 =i=i: S PPS!m i gg gg ¥ B§
/Sf „

2h-hf*~ilSM s» fff ^ p ffll£E'

*»».

¥=I
&Ü. %<?

'S
1 N " 3 2

,

(ja Fiifner.)

<&>.# '
tf? »*

DOXNER (47'cA cor diebezden Riesen stellend.)

Tttf.^JW't ruf r §S*
t

FasoltundFafner, fühltet ihr schon meines Hammers harten

\at.

i7ÖL

p cresc.

fe

T=T=T
/

S^W
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tH ^ m "F^F^fFAPNER.

?%-»-£££
Wasdring'stdu her? Kampfkies'tenwir nicht, ver-

WassolldasDroh'n?

m=±^Do.

Schlag?

V*f$tjfj
* *

iitfcaS
A A

mm gfgg
dim.

wmm w/ i> w/

SÖEEEÖ^g Pet- -&-

v v

^h r r p riIFs.

Do.

z
langen nur unsern Lohn.

m ^i
Schon oft

zahlt' ich Riesen den Zoll. Kommt her, des Loh - nes Last

^^ffiSS; rr-~^fc j£3G£&.

.

S £=4£ * » I (Erschwingt den Hammer.)

Do. I ö :

-i I
wäg' ich mit *ju-temGe wicht.
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WOTAN (seinen Speer zwischen die Streitenden ausstreckend.)

f9^% *[=f
i —

:

t

—6 >
—
=S—•—

i

&
—= * i

—

f^—fnS 1 '

Halt, du

l_ -

Wil-der!

—*—

i

K «=—

Nichts durch Ge

M

• walt

!

\

Ver

^
• trä - ge

•

Ms-
0-
p^•— —

•

1— m

dim.
/>

/ » •-L« J
- •

1

—mr^^a—
# 3

o- -»-

w.^§=ÜI a • m feiö 3EEEE
schützt mei-nes Spee-res Schaft: spar' deines Hammers Heft!

P re—zgzz 2XSI 5
iPF=frj-r

=
7

=^ geS
-te

£ Sf
s^ P=f ^

tt» P In -**-

FREIA.

I gnzp p ß mmp
We -

FRICKA.
he! We - he! Wo - tan ver-lässt mich!

- l H \h J
1

'^PW
Be-greif 'ich dich noch,

m «stw^Fr. Z
grau- sa - mer Mann? Lebhaft.
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WOTAN ( wendet sieh üb und .sieht Loire kämmen. )

M f
ji p 'f-E-p. i'f pf PRi£^

den du geschlossen, den schlim-men Han-del zu schlichten?

i
L(JGE (7.s7 //« Hintergründe aus dem Thale tieraufgestiegen .)

b -, iiJl l Ji
»p pj^p l »

Wie? welchen Handel hätt' ich ge-schlossen?
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Lop p j p iiJ' i p fl«r i"p v i i? W'i r- wy
' nie - sen dort im Ra - the du dang'st? In Tie - - fen und

tes
ie - sen dort im Ra - the du dang'st?

i

ffl,;.^] i

Lo
y=

i ^=^

/? fifofctf
r

pp^
* W i 7

Ä£*t§ B=B
*feim
f8^

g j i i

J' iiJ' i i üj i S
ö- hen treibt mich mein Hang;

a

Herd be - hagt mir nicht. Donnerund Froh, die denken an Dach und

Fach, wollen sie frein, ein Hans muss sie er

*#ffc$ h t p £§
fe

freu'n. Ein stol-zer

is * I^ ¥
h

EES fa ,^M^
ritard.

fefctS p*pr t

g
*g u i^fe

f?

i E £
Massig.S pp? f i p.jLo

£
Saal, ein starkes Schloss, da-nach stand Wo- tan's Wunsch Haus und

•>V'iX vf f >
m !*

fat
cresc. mf

BS ^ r >

•-=—

»

f
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ffFp==r=y if ^^
Hof,

p *(IP J1 P p

Si ü
Saal und Schloss, die se-li»-ge Hur#, sie stehtnun fest K l

ini iüfi*

ffi SÜ s
/?f« />

ftt*Bj'ö^ s^ ii@TT , TT
So.

baut. Da»

%S.^
p̂: , P '

r
7 ptte

ruft ich selbst, obal-les

Lo £

a talU
Das Pracht - ge-mäuer prüft' ich selbst, 6b al-les

4 Ü5

ff
s$

f&*UE
^ite » p ü^ l_Jt

* Vi # -r

M r<i r,
£

P
7

P P £=P P=?=gLo

fest, forscht' ich genau
j

Fa - solt und Fa - fner fand ich be

^flfl mu % * 1=1=1=^=1* 4 m
3m i^e

#• *•

^S fB$ • »

* ^ *

,.fi£#N"T-Tf- | f f > iiii|1|li#f^
* währt.- kein Stein wankt im Ge - - stemm'.

Das vorige Zeitmass
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Lo

man-cher hier ;
derlütft,wer lässiar mich schilt.ian-cherhier:der lügt,wer lässig mich schilt.

WOTAN.m N r e b i
2Ei IArg- lis-tig weichst du mir

5 r

BS #=£=# r=^ £iTP V I i[pir p t
1

»
w. fc*

aus: mich zu be - trü - gen hü - te in Treu - en dich

m Ü kßL- 0LS E
p ;>fHT »P F

w. £
wohl! Von al - len Göt-terndein einz'-ger Freund, nahm ich dich auf in der

^H^E fe- rn

p
mt S^

SäÜ
«_! #

UiC-lV ! ^^1W. f -ff i

bei trau- en-den Tross Nun
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?=£

sfe
red 1 und ra-the klug! Daeinstdie Bau-er der Burg zum

P
äs B£i

Wffif T5"

gg rsrpp
i FP i

-b—^f (—i f^ß r*

7^ IM I iB a •
w.

Dank Frei-a be-dangen, du weisst,nicht anders willigt'ich

i tut Ü ^ p p ß \ ß ß f,^f ß p. \ p p -ß.—p
^

ein, als weil auf Pflicht du ge-lob-test zu lö-sen das heh-re Pfand?

Lo|r|V ypypl* g^slg $
lö-sen, das hab1

ich ge -lobt.

Jf- ^
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Lo.p w> -> Jtp
i »pM 1 1 IpWy

f
l *r t

Doch, dass ich fände was nie sich fügt, was nie ge - lingt

Nr: .lt~-

m
PKKKA.
y fc« Wotan)

T~r ^

i

A* ritnrd

.

^^r-rJO }i J> > JiL gjj

Sieh, welch'

Lo.

wie liess'sichdaswohlge- loben?

trugvollemSchelnidugetraut! Lo - geheisstdu,dodmennichdich Lü - ge !

.DONNER.
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(Donner holt auf Loge aus.)

w.SBi I l

i
fet

Freund! Nicht kennt ihr Lo-ge's Kunst.- rei - eher wiegt sei-nes Ra - thes

t m m p
dun'.

ag >7T
^»i« j»

i^ sm

wJ^^J-U^lf^^
l p j

|N
h

»

l

t i'

J-J

9#^
Werth, zahlt er zö- gernd ihn aus.

PAFNER
te

j i rrr^g^
Nichts gezögert! rasch ge-

FASOLT^ Ü (Wotan wendet sich hart zu Loge.)m
LangwährfsmitdemLohn

!

Fn. £ 3==e
zahlt

!

.te-gprfgr- r
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f LOGE

5^ ^
WOTAN (drängend.)

-ß ß^^ g 3? F=F^M##=^h£\*r
Immer ist UndaukLoges

^
V

:^^
fp

JetzthöVStörrischerl halte Stich!Wo schweiftestdu hin und her?

^ -e-

£8
Pf «

m

Ml
^

^g
iss F3=TO~rv~ 323

i mUif B ML/Tt (i
fi iy >f V PXi-cJf pV'nLo

Lohn! Um dich nur be - sorgt, sah ich mich um, durch-stöbert' im Sturm al-le Winkel der
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\ r t

b* *_
3=^3 ^g >y

iFy=f
i ==.

r=r^=F3=iE
cresc.

33=*aE=s=*=r i=P? > I
j- £3f^

Lo.

i
o* langsamer
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P
«^f 7-

immer breiter.

79-
Lo " SS P ^ ff E

recht. Um- sonst sucht' ich, und se - he nun wohl: in der Wel - ten Ring

V

¥^ß^\ \\ ha f- -i
%\

S-t
r>

J2ÖEEE ¥333f* y #

7.

SEE

fe£frs
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Langsam.

i
m m k=s=b

.sehr breit

a T r i r BLo n> r
v p-^-^^p PP

nichts ist so reich, als Er-satz zu mu-then dem Mann für Wei-bes Won-ne und

^ i
1

i Ö £ H=ii 4 f

f

eresc. . //^ Ü3Ü --s—
*:

(AUegerathen in Erstaunen und verschiedenartige Betroffenheit.)

etwas bewegter, doch sehr ruhig'.

Luft,

1
viel früg- ich, forschte bei allen, wo Kraft nur sich rührt, und

^itoi j^M^ ^ j.j
p m

p

1
r-

K

3* £ T ^^
I w
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Vft
p p ,

1 M'j- U'-J'pf fip^
Kei-me sichregen: was wohl dem Man - ne mächt'-ger diink'als Wei - bes

s»1r Citri
-

^±j-i^m ^^^m
V %

eresc.

m$ 4
ii
p dim.

^^ P2

"T

fe5ä=
ra//. a tempo S vy c

r p-p ^^^ az?

£
Won- ne undWerth? Doch so weit Le - benundWe - ben, ver-

i (i p »[i J
'p p

r ? Jm J- ^NffLo. fk 9 l 1
lacht nurward meine tragende List: in Was - ser,Erd'und Luft,
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Lo.ü u i wn' ip- ji^^aQ3^^^

i
i ^

J=J:

Nur ci- neu sah ich, der sag - tederLie-be

9 1r
y ? > S

S MS £s^ ? i t gg^
*fe>. *

i B p_j- ^Lo fe*EE$E
? M r p i
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jp^a?

ab; um ro-thes Gold ent-rieth fir desWei - bes Gunst.

Ar

m ' erm i

i
i

£ a aa:& 8:
ü 1 ^rrrrrr

si i
ÄP

i B i

f
m & S=

5s=s

Ig ifc ^ffS3^¥ P
Lo.

P ' F'. P r p
Uü-iff- J1J *

Des Rheines kla - - re Kin der klagtenmir in- re^ms
Fiter *s

f flgr-r sernpre p

g JrJ JTJI 3S i ;jjij. ebtü
TO.

HÜ gjn]teji j»r- ji jü' i j. JU i j.-^Lo.

f ^'IJ> g
Noth: der Nibelung,Nacht - al-berich buhlte ver-ge-bens um der

m *f-frifc^ j>

rprr-f r f ffif Wfc| £^m
/>/>S Ir^r iF^=?=

P
pjjjgi

$ö.
37650



90

LQ.B ff ^ J 1
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Ba-den-den Gunst;

S
das Rhein - - gold da

?^£=?

m I je ^#£ »rf
i

?;

^l^fe?Ä^PI

#5a.
»/ KFl

^ £*

ftr^Ffr^ 3EEJELo.

r hj- * p-p i r̂ sEp

'?%"

raub-te sich rächend der Dieb: das dünkt ihm nun das theu - er- sie

m üi $^# Ulip—p
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a %p p

^-i ä^
f

-^-^^-y J'>Ji^=FT^-J^H^fapf=»
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tiip
i

|
Lo. ^2=

i

der Tiefe entwandt, er-klang mir der Töchter Kla-ge: an dich, Wo- tan,

înS i
m

m
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^ S^gp MT %

T
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i>

r—r k ^
27650



k$äkkj •> jijii iQf^M^^^m
91

(mit wachsender (Pä'rme)

wenden sie sich, dasszu Recht du zö - gest den Räuber, das Guld

-^
I =5= I >~ i

—->l =f= "tArE

dem
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Lo.7^rrif=H^r ^ *J<if-4EEEEEEr
nun lös'- te Lo-ge sein Wort.

'f
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WOTAN.
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*
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p IT iTTrnT^

Jz

i

Thö-rigbist du,wenn nicht gar tückisch !

Vf=jE
3*magg—fV lri

Mich selbst siehst du in Noth: wie

^m=s£r^#- b

ÖEEE ppüf
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f
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Bw.

hülf ' ich andern zum Heil ?
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V'ichtfl'onn' ich das Gold dem Al-ben: vieviel Noth schon schuf uns der
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Nib-lung; doch schlau entschlüpfte unserm Zwan-ge immer der Zwerg.
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sinnt uns d«r Niblunggiebt das Gold ihm Macht Du da,, Lo-gel sag' ohne
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Lug : was Grosses gilt denn das Gold , dass dem Nib - lung es ge - nügt ?
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Ein Tand ist's in des Wasser's Tie - fe, lachen-den Kin - dem zur

fa§ I ^Mm 39*¥73

P^ fe==äJ -^~~
"iJ *JfTT^ J

r p r p r p f=p=fTr=f r~TTT^^
IMr 7^ g ^fTTtji-E^ & Mi j

Lo. ^r p
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5
£ E!

tr~^
«* W

m=mu t m.
p-1—(* PÖJJTJ ^.

ffi^

p p

:

pp r—Mi'r >
y !

p
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Lo

• Welt.

WOTAN (sinnend.)
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U-ff I ?
:jrM piifcefeE£ £

goftffrBi*y|

VondesRheinesGoldhürt'ich rau - nen : Beute-Ru - nen

^^

ber-«e sein ro- ther Glanz; Macht und Schätze schuf oh - ne

Sf"
sempre pp H r

PRICKA (leise zu Loge.)

^JOTJUNp^ h r Ji .h
l J jtm

;old'nen Tan-desfirleissendGeschiTaug-te wohl des gold'nen Tan-desgleissendGeschmeidauchFrauenzu schö - nem

Utt1^ i tej iro f i

f f
sä

#/>
^g-

gE 3?

:g± ^
2 7 6 5



95

Fs.

m
m * ?^¥*' Schmuck?

LOGE.
Jl^lJ. ^ff_ffi^p ^*3

P ^f Ges=s gg
Des Gatten Treu' ertrotzte die Frau, trü - - ge sie hold den hei - len

Schmuck, den schimernd Zwerge schmie-den rührig im Zwan - ge des Reifs.m
f

"ZJTtitm Srnm^^W"rr
ni #M kH^^

FRICKA (schmeichelnd zu Wotan.)

poco marcato
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fes zu walten, räth - lieh will es mich dünken.
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Doch wie, Lo-sre, Iernt'ich die Kunst? wie schuf'ich mir das Ge - schmeid ?

W.
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IM « 55^^^*#
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^r ^ Ji ^30^^ F=f=*=FHLo. 5K-
Ru - nen-zau - ber zwingt das Gold zum Reif; kei ner
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j=j langsamer
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kennt ihn; doch ei -ner übt ihn leicht, der sel'-ger Lieb' ent -

langsamer
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(Wotan wendet sich unmuthig üb.)Ä 97
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du wohl; zu spät auch käm'st du;
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f T ^T^Jl T» *
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Al-berich zau - derte nicht.
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Zag- los ge - wann er des Zauber 's

string 7
A *m ,lü . . kt +' *

l m &d f t
:

1
/i

S i i I
/ ./^^ / i»

'i
#5

S
(grell)

m P I 5 SLo.

*" Macht;-- ge - - ra then ist ihm der Ring!

Zwang uns al - len schü- fe der Zwerg, würd'ihmder
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Reif nicht eut-ris-sen.
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Den Ring
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muss ich ha - ben !
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Spott - leicht, oh- ne
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Leicht er-rin^t oh-ne Lie - bes - fluch er sich jetzt.
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Kunst,wie im Kinder
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mWOTAN
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Durch Raubl Was ein Dieb

w:7 fl=^t
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Lo,

kluif und fein musst au ver- fah - ren, zienst den Räu-berdu zu Recht, um des

I ?
Rhei- nes Töchtern, den ro - then Tand, das Gold, wie- der zu ge - ben; denn

WOTAN.
* %S.

m t I li i I n b^
Des Rhei - nes Tech-ter? Was taugt mir der Rath ?

i
dolce

mm- ^
Von dem Wasser-gezücht mag ich nichts wissen; scho n manchen

g5=i
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£
£ Ä #—

#

ddici.isimo
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Frm es ^ )
i iJ'

p i üH pp
Mann_ mir zum Leid!

fe^HOif atf

Vit- locktensie buh - lend im

allP

m
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piujp

'* £^=T p^

^ im

.

p r Si
& %a.

(Wotan steht stumm mit sich kämpfend, dir übrigen Götter
heften in schweigender Spannung die Bl/cke auj ihn.

Während dem hat Fafner bei Seite mit Fusolt berathen.)

Fn m^ m -p *fe .n r i r
X.

^tfSl

frommt das gleis -sende Gold
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auch ew' - ge Ju - geiid er-
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(f'asolt'x Gebärde deutet an; dann er sich

wider Willen überredet fühlt.)
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jagt, wer durch Gol -desZau-ber sie zwingt.

^%
5Ä
1

BF
rtust

?F»
i ii I-scs

-MMM-^ J
/>/> Jlm1 f^^ ¥
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(Fafner tritt mit funolt wieder an Wotan heran.)
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W> cresc.

SB P ^^-^Wia g^-T^ fegP BP*^
FAFNER.^S sc j^ r iF

Hör', Wotan, der Harren-don Wort!Massig.
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W.

Schani- lo-sen schen-ken?

*y fefe
S=pFii.
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Schwer
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bau - te dort sich die
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Fn. £
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Burg.- leicht wird dir's mit list'-ger Gewalt (was im Neid-spiel nie uns ge
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WOTAN.
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(heuchle ii n ige n d .)
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lang:) denNiblungenfest zu fah'n.
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Dank!

Schneller
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FASOliTierg-reiJi plötzlich Freia, und führt
sie mit Fufner tur Seite.)
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Hieher,Maid! In uns'-reMacht! Als Pfand folg'st du uns jetzt, bis wir Lö-sungem-
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FREIA (schreiend.)
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Ŵeh!

^^m ?-- &£ Ps^fesFn

Fort vonhier sei sie ent- führt!

^#
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pfle-genwir sie als Pfand; wir kehrenwieder;dochkommenwir, und be-reit liegt nicht als

^
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FASOLT.
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^ £ s £=i
Zu End' ist die Frist dann, Frei- a ver-

PFn.

Lösung, das Rhein- gold licht und roth_
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fal- len: für im -
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fp fpm

mer fol - ge sie uns!

m- Schnell.
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(Freia wird von den hantig enteilenden diesen fortgetragen.)
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Schwester! Brü
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Fr,
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nach!

DONNER.
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CSVe blicken Wotan fragend an.)
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Bre- che denn AI - les!
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fe
* jjhj jp -

p r p
J) ^; u jB!

ö:E^S
Ue-ber StockundStein zu Thal stapfen sie hin:

P i—§= 1 V ipl [T ^U r

/

9S > 2 JhM1

s fc^Sfs 5^ H^Jw m—

|

wü*nrr

j> - *
P r

iJ- >p-iij u jij>J > i

-
j

3*^ ^
L.

i&
durrhdes Rhei - nesWasserfurih wa-tendieRiesen. Froh -lieh

Jt> ausdrucksvoll.3 7 ''

P
7
F 7 Ppl ffibV 8 ppr^ir^

SS JLfafei
A fp ^^^^ 1£p^=fcTT*S

^h^
*T* P^ip THT

87650



106

^mr h

nicht hängt Frei -
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a denRuu-hen ü-berdem Rücken!
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Heia! hei! wie taumelndie Teil - pel da-hin! Durch das Thal talpen sie
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{Ein fahler Nebel erfüllt mit nachsendet Dichtheil die Huhne; in ihm erhallen die Götter ein zuneh-
mend bleiches und ältliches Aussehen; alle stehen bang und erwartungsvoll auf Wolan blicke nd,der
sinnend die Augen an den Boden heftet.)

Allmählich etwas langsamer.
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Den sel-gen Göt - tern wie geht's?
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Licht der Blick eu-resAu-ges ver-blitzt!_
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Fri.sch,mein Froh .'
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Hand, D'op-u'er , entsinkt ja der Ham-nier!
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Was ist's mit Fri cka? freut sie sich we - nig obWo - tan's

i i ä ä^p h^rtitr\A P==^
?* * ±ujyi m^mi° g ^p

AbcA etwas langsamer.* i'utri ciuua wngaumet
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gräni-lichemGrau, das seiner zum Grei-sen ihn schafft?
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DONNER.
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Mirsinktdie Hand!
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Pflegerin ist nun ver-pfändet; an den Aestendarbt und dorrt dasObst,bald
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'(frei, doch lebhaft und grell.)a (jrei,aocn leunuj i una greu.)
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Dochihrsetztet alles auf dasjüngende Obst:daswusstendieRiesenwohl;auf euerLeben
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FRICKA (bang.)
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Wo-tan, Ge-mahl! an-sel'-ger Mann! Sieh, wie dein Leichtsinn la-chenduns

9« « P^ I«:

Fr.i Fte==£(aap fcgf »

al-len Schimpf und Schmach er - schuf!

WOTAN.
(mit plötzlichem Entschluaa auffahrend.)

m=&M
Auf, Loge! hin-

W. ? ftr
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ab mit mir! Nach Ni-belheim fah-renwir nieder: ge- winnenwill ich das
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DieRheintöch-ter rie - fendich an: so dürfen Er- hö - rungsie
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hof - fen? f*f/MfrOhuf - fen? <«/'»*•; _ u- jUji_ ,y

Schwei ge, Schwätzer! Frei-a, die Gu-te, Freiagilt es zu

#* >J —ihrd^*
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*# „ frr ft=&pp i .j «j J^jm }'^r, |P
C1^

Wie du befiehlst,führ'ich dich schnell: steil hin- ab steigenwirdenndurchden

W.
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Rhein?

m i v i i^ So schwingen wir uns durch dieSchwefelkluft.-
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Nicht durch den Rhein!
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Ergeht voran und verschwindet seitwärts in einer Klujt.ausder

VP
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sogleich ein schwefliger Dampf hervorquillt.)

q» •*v* ff* f* *9*s&g.

my ggp 5
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WOTAN
** Mgp-p P_P4fP fvr
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Ihr andernharrtbi-s Abend hier: ver-lor'-ner Jugend er-jag' ich er- lö - sendes

-ogg >1"
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//»

31 HS-
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I

(£V steigt Loge nach in die Kluft hinab: der aus ihr dringende Schwefeldampf
verbreitet sich über die ganze Bühne, und erfüllt diese schnell mit dickem Ge-
wölk. Bereits sind die Zurückbleibenden unsichtbar.)

FROH.
t *

Glück

m̂̂=fw.

Gold!

DONNER.^ -
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Fah - re wohl, Wo- -tan!
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(Der Schwefeldampf verdüstert

f==
sich zu ganz schwarzem Gewölk, welches von unten nach oben steigt; dann verwandelt sich dieses infes

paggfrrrrrrrrrgjjsll
cresc.

a
tt
j jj^^j Jjjjjj

f
j

rrrrrY^rrrrr^rrwf

Ü J
I i d • m • ms

tes, finstres Steingeklüft, das sich immer aufwärts bewegt, so dass es den Anschein hat, als sänke die

i ^'JWgü:

jlLglite^i^juj

yijuT tt

r_
v

je | | '

im
| '8 lt«iii<jWl^

s
I

J),.r7f^g^
sempre arpegg.

^fiSpSl Maa i b^ijM^^j^jjfc
cresc. T-K ^f*/

ff

yr^^sgHP g



^-j»»p£r»£S
p cresc. _

3hM^n3y.E3?
TOJg ^^
s -* a:

ilb g

/ dim.

m
w fefcEft

sgj 7 £ 7

^ r
B3$

fiesefi leun igend

feSft^T**M^ Jts * iÄ=w* ViB3i^T f£Jf
t/r.vc.

P^ 31 5» ^

Sehr schnell.

Im

Wp^g,
S^ r P » »

tes^^^
i

//*

s

^=e-,-^J^*-

£

^J>

3??

fcfe

*i «^
fP
$m ji—^ 'n j

'7 7 7-
l;d'«

J
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\> är& W 7 7'Hy' g

i
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m fpf^ 5?JiP;P'
l

ErfirSr^n TT
S J~2 4:

• ££^^=s£ 7 7' U =^
ff CP.Ab.

i&
<Q.f

^SS
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ÜtpE
2/^ 3_& Ti J^c&

i

^-prcg

^
piüf.

*» M wm M ^m ±

*
«Sü.

tem 4-*- 2

u

H\h J J .S
ggtiüf £ffi£ff fey

JL s

f-ErLmt

* **

a i 'PJ&
i % *&*

* «ö. ^

:i

••••,.
. .

• (Von verschiedenen Seiten htr

&
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118 dämmert aus der Ferne dunkelrother Schein auf-, wachsenden Geräusch wie ron Schmiedenden
wird überall her vernommen.)

fe^^^^^^^
SS K

^ sempre ff

f=*»*=****

i ä
8§E

i e r
*&>. ?

* %&. #

Ambose hinter der Scene.

g m sn ,tj ,
rr.m rr.

,
:tj .t? ct ,

rr: jt? jgn

jt: jtj j
r

T3 , ^
rr: jtj j"t;

, jtj ;73 sn
, jt? jjj j~t^

sempre cresc. -

3 „ Jl JJ
4 r p

-

p
JuJU-jf^t Kh^ -iL^jL^

P ^ P ' P ' ? * P ' P

«So.

t:
, jt: jt: jtj

/
juju ;

p
* ?

" p

J»«/

r^h^JL Vt1 tVt1
dm\ > 1 1 ^^
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» jtj jd st:
,
j~u JT3 rr: , j~tjm rn ,

j~?j
119

»r^j^JLK ^JLK ^ M.K^;
*P *

P
*

P
*

P
*

P
*

P
'

P
*

P
*

P " P
*

P P

4 fcfc8^

»̂
JT3 jTJ J~3^ . J"T3 JT3 JTJ , JT3 J7j J"7"3 CT JT3 JTJ

P
*

P
'

P
*

P
'

P
'

P
'

P FT P
*

P
*

7

JTJ JTJ .TTJ , J~U JTJ JT3 , JT3 JTJ JT3 , J"73 JT3 JT3
sempre dim.

TIT; j> I: j» ; j> . -J> I. -j> .. J>-, j> lv j> : J> .-J>r p p t p r p
"

p • p ' p ' p
' p

ife 1333733^n33i:i33
|

. §^ X33JJJJ^3

WüfjI « al £B$ £* '

(/tos Gelöse der Ambose verlier/ sich. Eine unabsehbar weit sich dahinziehende unterirdi-

U
1

i—t- +•

7
Jl + -»—(-

7

#^Ü all

FFFh>'^r-M
jHB pq• *•

fcfcr -fc
t=ts

/

SS £
piüf

I 3E^^̂^B£ *ük

ÄCÄf Kluft wird erkennbar, die nach allen Seilen hin in enge Schachte auszumünden scheint.)

t*mi—*i- im^ f^^r ii.
!
,.:^-»m jag

f * w'jW^f i * f^ ^jgjm^?p
<&a. * %&. *
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120 Dritte Scene.

Nibelheim.

(Alberich zerrt den kreischenden Mime aus einer Seitenxchluft herbei.)

Hastie1

. J=J

¥ jjfW ^'^ gl

ALBERICH.

S§
te r^—

.

7pP i?Pp ^£J

—

|

Tp ^ P-ss
Hehe! hehe! hieher! hieher! tückischerZwerg!

jljjfji ja

gg ft | P >f ,
|
P TV ''P

^
|"P *P

'> ^AI

Tap-fer ge - zwickt, sollst du mir sein, schaffst du nicht fertig,

Mk P Pf F.? P |

P" gPP Sü^ajf
wie ich's be - stellt, zur Stund' dasfei-ne Ge-schmeid!
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MIKE (foulend.)

ggpf! » |?f- yp l p »IfM^

frrr~p p iT»f^
(grtll.)

\
p p r r 1 1 p p^^M ^

^
wie du befahl'stmitFleissundSchweissist es gefügt: nimmnurdie Nä- gel vom

Bfe^ Ei5 i ^ ^ SP
«%, v y i

* ^ zTOI^T^£ ft ig
r-

eresc.

W—%- m&m S

iJa^ *=*
M 7 TTpr=FT

Ohr!

ALB2^T > | !?>? | P yP l

P | ^ 7

Ich Armer

Was zögerst du dann und zeigst es nicht?

3Ü ?£ jM i& ,?/^
. ?j5

m.H I Äül il i ^
»'

¥
*&

/ tf*«i

.

ss ^^m ^^
fe

(verlegen.)

5 g M E *
ff EM

AI

PPi
zag-te, dassnochwas feh - le

SS p p r f
Hier,

:_$^^ ^
Was war' noch nicht fer-tig?

HS
* j] tfi

^*=3 3££
7H2J

eresc. f dim

.

7 7- a s =3 ^3
~
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i&
CSV" will ihm wieder

VW * p|M

AI

und da_

SB ffVf^i I £S S?B£
Was hier und da? Her das Gesehmeid!^^ß2Epüg—

t

s i
/cresc. f

'^\\ 'Iff 7 V ^^^Q- J ' »jü4?Sä i ĵBnJ'srP^^ ;

«to.
*

«« rfrti Uhrfahren: vorSchreck laust Mime ein metull'ues Gewirke,das erkrumpfhaft „
«Vi denHänden hielt, sich entfallen. Alberich hebt es hastig auf und prüft es genau.) <

*

fe?ÜAI

i fefe

/TN

Schau, duSchelm!

Bft BEI
P P P PIn:fc*^ fc# SF^=

Ä
fcT ^

5S=SiKs r
/O ^ m P~kp

Jag gg _

(K.r.)

cresc. g Um

s^rpppp p^M y^̂hf. ei ff rir^^AI. E5i

Allesgeschmiedetundfertiggefügt_wieich'sbefahl. So wollte der Tropf schlau mich be-

i fe üket* =SE=

£^
/>

^^ £ ^m.
p g

tf.c.)

£ 3 *< 3

^n>hpp-pipppf p
t^zxr H '11 p P B PAI. F==t K

r

trügen? für sich be-halten das hehre Geschmeid,das mei-ne List ihn zuschmieden ge-

£
cresc.

Hl

ÜHÜ
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^ T , npJU=^^ (Er setzt das Gewirk als Tarnkeimauf den Kopf.)
123

*
1

-
IIhU *

AI

Bfip
lehrt? Kenn' ich dich dummen Dieb?

fe=m i lil
^«Shh^VP̂I wrs

//>

30 / oi
>>/>

es£p=fêE 22:

P es
(U.C.)

P 3 (sehr leise.)m m u Dt m r 3 m m o
\scnr tctac.j

p+r
»p'p P i irrp p p

i

r ip p
i»r

*
i * p-

p
»EEfcEEAI.

Dem Haupt fügt sich der Helm: ob sich der Zau - ber auch zeigt? „Nacht und

w ¥¥% a

^:Tf
jg fe* *E

(seine Gestalt verschwindet, statt

ihrergewahrt man eineNebelsäule.) "g

FFJTVTl i'P | | iP'Pti^K> i ? p-
p

AI

Nebel_ Niemand gleich!" Siehst du mich Bruder?

m Ü =M?^TT rö-

f n
P

gg^a =b
F

JOE Ife s£ B^* F*

i
M I \lE(blicI:t sich verwundert um.)

fe*w
' P

1

1 p
7

p i

p p p i
Wo bist du? ich se- he dich nicht.

(unsichtbar.)

3« 1 1 1 1 I *f ^I 7 gAI. ^^^
So füh-le mich doch, du

iö£

ggj J
>T*

/

s
ir

^•^ i

ss*
(f. <?.)
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124
(Mimt windet nick unter empfangenen Geisseihieben, deren Fall man vernimmt ohne die Geisset

selbst zu sehen.)

te-

iggp yy y h P >' iH

'

I

>' "^AI

fau - 1er Schuft! Nimm' das für dein Diebs - ge-lüst!

Wh i> ^
M I VI E ^ tU

i ktm%M

^
" {lachend.)
(unsichtbar.)

3

I^n *• *
^^ r 7 ^ i

y |! ^ ? -y ?
|

T" ftf pAI. ffi

Ha ha ha ha ha ha! Hab' Dank, duDummerlDeinWerkbewährtsich

&fe >^ -p"
jgjjft ***^;

*n~t, mS

^s 4= f̂fliia Ä

£Ä
J&-

£

HPf=E

/

pp m 3*F=t&

i

hhL'l T i l
te

< v *AI

fcfe=3

gut! Ho

*.' — - a 1 o ' a n 83 n 3 3 3

^P
cresc. -

3 3 —3-

Ff!

^«^^»j^^

11**11?
3 -T-T-I

^vqjfo'gi&gE
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12.
:

AI.
üj^T , i >p

i

Wi,
|

ff^-irrfTf ., ,

ho! Ho- In
;

Nih-lungen all', neigteuchnuu AI -berich!

\h

^S gfrmrWf p-.iT jlj Ift ff
I' >-' Vi *

AI s^
Ü-berall weilt er nun euch zu be-wa-chen; Ruh' und Rast ist euch zerronnen;

V^A ff ' V^m frpuiF P^
p p i
rW npp^fAI.

ihnimüsstihrschaffen,wo nicht ihr ihn schaut,wo ihr nicht ihngewahrt,seidseiner gewärtig!

9 4 5M i,g_.f MLÜfe ^Sf ^
,

n\k i I i 1 rFi ^ gfe6AI m
Ho-ho

!

hört ihn, er naht: der Nib - lungen Herr

^m
m^g# gljyMi|A^ fcgB

I

S ä I j 1
eresc.

&m
F=f=£

~2T
ifeE
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126 (Die Nebelsiiule verschwindet dem Hintergründe zu-.man hört in immer weilerer Ferne die
tobende Ankunft Alberich's. Mime int vor Schmerz zusammengesunken.)

apgw?*

m^m Ü^^

%ö # %ö

i feS£ -3—*-+Iä AM
17 P

A^ 3 a

ÖE
i a 2i J

j

fadTr
^^F= EST

m-äm'm m0 ß-mm

dJ2*bdd UJIü
IM
l a i

MhM^-P Ji is-- &-=-

v v "*"v vV # V

•3Btö.

* V *

[p£
t*QVJ^i,

i>

^TTf ff ^^
i>

ff 3t^*k£
i>

ff ff
#iS $ g

) r i
B* 3B

f
—

r~iV V 9

(Wotan und Loge lassen sich aus einer Schlufl von oben herab.)

— u ^i ^ * i r— ^i t— I t
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LOGE.

pi^ i 1 7 ioJ»J'JüjA : >» n ä i.

rrfHT-y * *

±

Ni - belheimhier. Durchbleiche Nebel wie blitzendort feurige Funken?

MIME.
ft^ ;><X

Au!

Massigeres Zeitmass.

iHWfß

P* I 3 3

p £

^^
S

Hierstöhnt es laut: was liegt im Geste in ?

sw^h-r.
1 h E S=9ÖS tpwiFT FT^f X5^

S1 £ MI
1
f.JJ j|,JJ»£JJ 2 1> 3SI

LOGE (si'cA z« Mime neigend.)* tu vf vi m vsjc» .z« jiime neigena.)

^«^r3=

«"^Ff? 3£

s
WasWunderwimmerstduhier?

te ^ , te ^
HeijMime.'nmntrerZwerg!

jjw g| lüiiiM

i

Ohe! Ohe! Au! Au!

Massig.

^m mm Ey^W^¥=Bf -Söp

p
*y %>

±t^L_t_-3S :^i gi^^^y^ S^
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iP Vfr p p j pp=pL.

£
Waszwingtund zwackt dichdenn so ? Das will ich

>"r p p i p p*-M

Lassmichin Frieden!

m - gjgj?.J *JJ
-

t?
¥ff i>

g>hJ—*—

i

üi üadJ3gJa5g ü
f=
B3

* P^H ^^^^B IV*

(Fr stellt ihn mühsam aufrecht.)

L.

H I
freilich,undniehrnoch,hör'! helfenwill ichdir, Mi-me. M P

V^ j fä t =^f 5t
Wer häl-fe mir!

^M K1 1
£ Ä̂ 8/

' »i-

7

p p

i * >b

^•p i ,j j^jiirppu AhPiMnfpp i r HM

Gehor-chen muss ich demleiblichenBruder, dermich in Ban - de ge-legt.

3ü
I
2

s !p
i ip ^¥̂

p'
r

^
r
J^jyJ J 1 ^ I gj _i

Ü
Mi - me, zu binden,was gab ihm die Macht

!

i ^*E5 PPM.

Mit ar-ger List schuf sich

m m
V^pfy V ^ r̂a ?au^-i-^

mfe

©
5

4«
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M.

i£^j> i r fiir%te*=fu-*ff#^fr££
AI - ber ich aus Rhei-nes Gold ei-nen gel - ben Reif: seinem starken Zau-ber

imh pEEEg Ü £
'S ^^Ö

r
ÖZ2

& s
<fo. *

M p i ry i ^ r i

r, p p it p i ^r iüp t»-
5—

*

zitternwir staunend; mit ihm zwingt eruns al-le, der Nib-lungen nächt'ges

S ^pU £ i 4 ü i
^^*/: ^ sp^ _32 f

ü ife* ^p?M »
Heer. Sorg - lo - se Schmie-de, sehu-fenwir

Sehr gemächlich. . . . . .

jg/ti Jü^ jSÜJi jEüJi ^fl Jjg
ga 1

1

& ^ ^ ^^
V8i i l Tij *m=m 7

ii
^~ 7

ij
7 ü 7

f^*» *# {^ >-#
ü 7

ia
7 m -m

1 XTJ, J<l£?P ^g 1 ££=M.:

?
sonst wohl Schmuck un - sern Wei - bern, won - nig Ge-schmeid'

ö^^ I !=i£ —dt

yrJ > ( .hr
semprep

I
1 7 J 1 fca=i

f- T~^
drf

HH 1

P' P

p

i r
7^^rr-f J,N., iM.

nied-lichenNiblungen-tand; wir lachtenlustigderMüh

g^ a /n ü 5:
pülm±*

jEjtj /a
i

* **

—^ Z5 L...,. 3uhm-ya ^ I ^^
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Ufe^ IQJl lJ. > }\J. J J^ j

i»-
ly?

p
|
p- 5

Nun zwingt unsderSchlimme, in Klüf- te zu schlüpfen, für ihn al

Allmählich schneller. ^-
a^rfyrt-T r p^ u m=M

/•rexr ©^
^ ^£

iE
Treue. L .«^

^ J]J33 I P3^ CT^nn
p ? p p

r^r p iOpp i
iJ * *i jiu J'j j.

i

J ^
r P

M

lein uns im -

I

merzumüh'n. Durchdes Rin-gesGold er- riith seineGier,wo

Immer lebhafter.

£ "fiTr~bfi£ p,
T^^:

P
V V t>*

:

#
cresc.

PEHÜ JjjJj^t. -J7-J. . ..
3 3 P̂P *F**m :*SO

sempre staccato
TE

?
ts==*

M.m±
neu - er Schimmer in Schach- tensichbirgt:
— 9.

daniüssenwir spä - hen,

m
- »f

%

p
^^± ^F^^Pr^ff

35
^-

S^ro«̂ ^ gpj^'fflj^^

Ü j. Wi r J 1

* n l^r Pf fr i
i p r'

:

Pr- r
r

J *
f i r p

rra-ben, die Beu-te

M.

Ü J

' ?—

^=aj

spü - renund gra-ben, die Beu -te schmelzen, und schmie

Ja*

den den

>-J;J-J^SkJ
f, ._* .i» *-^ I»1» jjt
¥?—f^>

f*
cresc. _

-s-e t-
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7 f 1

n
Herrn

ß

hau - fendenHort.

gp MHk^^ai
u j eb

MIME.
»

—

ttt- ip r ^P i ^ p P p«^^^F
S

Mich Ärmsten, ach! mich zwang er zum Ärgsten.
r

Ein

Ib
1

' Jv-,1 j

^
JV7$ 7 gESÜ 7i7 7 f 7

^ 5-3^mm
3j0$33j

PP '.

*M
t yl 7 7 7^ 7 7 7 | 7

* r r u.c.
•&

i'r
I r J^ HöM.?fec

• *^ ^ w* &=* =

i
Helm-geschmeidhiess ermich schweissen;

fc

genau be-fahl er,wie es zu
-^ £-

"? fEt P^P :££ f äEfc#*-*

tdq^ 3Et i S
«Äö. #

M. ^^
fugen.

tf 1 i i j j p-
p i g j^

Wohl merkt' ich klug,welch mächt'ge Kraft zu ei-gen dem

<&>. &
2-650



' Werk,das aus Erz ich wob; fürniichdrum hü-ten wollt' ichden Helm; durch sei-nen

A

^ p-p p i rp jppjjj i >jWu g .ywt^fchi

ZauberAlberich'sZwangmichentzieh'n:vielleicht_ ja,vielleichtdeü Läs-tigenselbst über

a£
gfüp m 3*

i i ? BS » .?'P
?5.*K

iL

1 ^ ^ ^^fm-th-—

»

2 12 1
r«:

* 7 J

7 ^f 7 7 7

,^dtejb»iy^ T-^7IE 6 b g PP^P
listen, inniei-ne Ge - walt ihn zu werfen;

¥

B3-iKk , li gTH' ^1 fflt^^ä
»ftf ^

den Ring ihm zuent-

^P=ffüg
cresc. m ^ä ^

,iJ VtS ^=fc ^Tie

gilri^^^=H
(grt lt.)

p i r p 7
r

ta frr~gr^M.
' E P ^ P

reissen, dass, wie ich Knecht jetzt dem Küh-nen, mir Frei-en er sel-berdann

*u&$Lm i
*^* ^i v >

ä

LOGE
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to

Kluger,glücktedir's nicht?

k
l> ^hppr SP fWf\F^ ÊfM.:

Ach! derdasWerk ich wirkte, denZauber, derihment-

£^
IIm i ±xd W

r r

^^ j y W r ü* te^^^ t£=^ S^ Jr tt.C.

=^=T5
7 $ 7 =£^M.: ^f-^p i r p

t
i

t
p r

i

'
i^pp r p

undniirsentzückt,den Zauber erriethich nicht recht: derdasWerkmirrieth,

f^^P **pp~pp
i^ JW'-My y/' 1'^M.:

riss, derlehrtemichnun_dochleider zu spät,_welche List liür' in dem

m m f*? w
#5

"^4i

y-H'PWM
iL

i®"

fei ,J« g See s

M. ==•=

*=Fr zt

doch Schwielendem Blin - den

3M-g^p
caiff

cresc.

>,' 7 Sgl
§—* »—#

—
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^a ^m
(heulend und schluchzend)

3EE£M.

schlug un - schaubar sein Arm. Das

4 b=
I

•^Jj -.r^S
r

ist^IiS ^ ^ fegf- yj^^EN
P
fe. *

I ö ^W^ (Er streicht sich den Rücken.)

^mM

schuf ich mir Dummeu schön zu Dank

(Wotan und Loge lachen.)

5 5

im -ff—

t

*mPPS
Mf , f^z 4a^ du -a-e,^ m •~Z*7 ^m£f TT/ / (///«

.

&̂PPS
<&>. #

i?^m> feai
p >p i r

J
r (H

|
g^=^

WOTAN,Gesteli,nicht leichtgelingt der Fang

S j'tfir r f-rr^rfei
(Mime betrachtet

3EEfc£
Doch erliegt derFeind,hilft deine List!

=:
:

ä esH'vyj '
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MIME.

fff-fHi j'-ijwfvW¥J» J>ff P I f J

135

Mit enremGe-fra-ge, wer seid denn ihr Fremde?

ie ^i
?

7

7 i 7

> ^ v * v p i fe

JL

r Pf p j i

p ^ ^e^
von ihrer Noth befreih wir der NiblungenVolk

;fft s
) 7 7 p^p MüB^

jjresc. f
F=^%£ SS^f =F=^3F=^ e BS

"BP
(Mime seh rickl zusammen, da er A Iberich sich wieder nahen hürl.)

Immer schneller. ....
%ä. #

M-jjgi * 7 jehhm-f >* w
I

(Er rennt vor Angst
hin und her.)

7 | 7

Nehmt euch in Acht;

Schneller im Zeitmass.

AI - be-rich naht.

a ocnneiierimzieiimass

?^=M nWeresc.

EÖE ') 7 7 .1 ) g 7 ^^BS SIF

««

§s
WOTAN. (ruhig sich aufeinen Steinsetzend.) \ng-'

fia.

g ^=ft j£
Bfe

Sein' har - ren wir

&£B* r :-'v P i
ia Ix

fe^Fg EöE ^ #
*
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t« r i i

{Alberich, der den Tarnkeim vom Haupte genommenund an den Gürtelgehängt hat.treibt

mitgeschwungener Geisse/ aus der unteren, liefer gelegenen Schlucht, aufwärts eine

ALB.
^ '*hg g ^^gg uflf JpSS
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(Unter Geheul und Gekreisch stieben
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Denndient ihr Män-ner erst meiner Macht, eure schmucken Frau'n, die mein Frei'n ver-

W»w
«^ TT

^T. ^ f ' P |f P Pf i
|

f 1^ ff na ijg£AI.

IS
schmäht, siezwiegt zur Lust sich der Zwerg, lacht Lie-be ihm nicht!

h^' ^ Sehr schnell

t
£
/

^^ J5L^

fP

im s k̂^

t:

P

£ 3

nWm
4 eresc

.

-o-

S«r
5- eo« 8 r

.
a ad

0765O



(wild lackend.)

3

L49

AI. *Äht%

!* ä Ha haha ha! Habt ihr's gehört? Habt

Sfc Ö

Ha haha ha! Habt ihr's gehört?

smu
fz^^m

./

s
^^

/
^^

?- 1 m3

m b̂'w

AIBü
libitum .

/a

¥ f
*= t I te * i* r

Acht! Habt Acht! vor dem

1etrta-Qj ffl^ffl gfflg L£J Cl/LD

iS^ f ^ m^3
«p®

* *
2^

nacht - li-chen Heer, ent - - steigtff '3

des

SS 5££eeS B ^U 7T
|^ dj*Ld^g ffi^ffi

s cresc.

r*#ö^ ff P^? äg5

S 1 " MiAI. SS;
lungen Hort

ft4

stum-

uM

27650



150

i
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Wieder schnell.

S7650



Lo.mfeM ^ y i g i'r^ îPE
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(ShiH seiner windet sich eine ungeheure Riesenschlange am Boden; sie bäumt sich, und sperrt den
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Langsam und schlojipend
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Krumm und grau krieche Kröte !" Ein wenig lebhafter.

Ifcfc g£|^S S g@53

ai
/= ^

i
Mg*5

£

i
LOGE.

**=^

t.c.

(zu Wotan.)
m m*

P 1P P
* P ggl

Dort, die Krö-te!

y^ * ^kj
Grei-fe sie

7

(HW«/i setzt seinen Fuss aufdie Kröte.- (Alberich ist plötzlich in seiner wirklichen Ge.

Logefährt ihr nach dem Kopfe und stall sichtbar geworden, wie er sich unter Ho .

halt den Tarnhelm in der Hand.) (ans Fusse windet.)

yr f ,f _^^
Ver- flucht ! Ich bin ge
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Ü* VHt-^F—*

{Loge bindet ihm mit einem

Lo.

AI

I > j *-Hdt. j g |

^ql4s

Halt' ihn fest, bis ich ihn band.

iMiJC I E 1
fan-gen!

WBE jB BJ5
q«gf äPy ZM+L

EjgJ fr^lW

gg
/

p 3 t^ f ff

Bastseile Hände und Füsse.)

itf:p j ^ Ji J^ir j J^ ^Lo

Nun schnell hin-auf

:

dort ist er

mr mmwtf fcfc
• #

/ p

*
P m±-4 p fin

ü ^
Zte« Geknebelten , der sich wülhend zu wehren sucht,fassen Beide, und

Lo.

un ser 1

iUiö sn e ff
5^s
**£ f

mmm

aümn^-a-j-*-J-J_j_J
£tt f

;

/

1 y ü :•

*nh

schleppen ihn mit sich zu der Kluft, aus der sie herab kamen. Dort verschwinden sie aufwärtssteigend)

#Krrrf^nf^lẑ hhi 1i

^g
/>*«/ .

F$j J H IE
^3J J j§|| SS

27(550
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(Die Scene

fahi 3 jB^ 1—

»

«£&. v?r
%ö. *

%ö. *
oerwandetl sick,nur in umgekehrter Weine, wie zuvor.)

u
I f'ül

m %

%b.
*

i£

PÜ 1 jj
ll^lllHj

ig

m u tm fL^CB tßmm ^~t^tn t*>«

m
dim

.

± =fe?ß % wm
%&.

#

$
MfrW M#=F

4 ritard.

ÜtEE^P3» £

i*
/>2i« />

s ^?

r—

r

a tempom ^m^mm^ GTOCZf [ITQcrCIf

&
cresc.

m $^m a^
:
^'«^Ff^

te

3ör=SFatfa^ ^sg^ mcicrcir tumm
gl

/

^ *
*±

<//*»

.

^ i
7 U i 7

'i^
^ b^ tt
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(Arabose hinter der Scene.)

g <mm ja , jjj J7i jd , ct jn jtj , nj jj jn , rajueh

JUJU F.

'

,h, H,,h', Ol," J>-, JUü^XJUlI

jB^tirn^
r ft rrr fr p p rn

f/?/« 1 Verwandlungführt wieder an den Sehmieden vorbei.)

f

nrr

gj hH—r-

ii*

jn

m

jti , JT3 jTiJ^n ,
ji^jtijii jtj jtjjtj, jnmjn

</*»»

.

r p p

jL^iJ^XJ^LLJuJUi
rr*r m />. j».j> j>a^i

S
s

Massig bewegt.

U^fUffIM gpi $J3i

5



Etwas belebter.

iM^
Wieder massig.

^ w%m m

mi$m m-u ^m mm ir^l^
Belebter.

und helebend.

fe pttsL ,. ,^i**

Massig beginnend

JSg^ge Z^H-tt PS 3SJE

eresc . _ /j»

J 1
1

j

\-.r^^z±.-t^rt I
1
F-J^^^1

"
!

|

-LI""" ^vi^ -TfIUI



und belebend.
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m ß-i ß-ß.

fp p cresc

.

*za

** T * 2* •

*

fff»
^J^ji

'OHl
p J ^j g kj-H

I g e ^i
*

j J^^WthW]
p

ztk-j
w

Belebend se
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cresc.

±=±r±W^

um u
?

tnh

ßpJ0L

£¥==$
r r—

r

tf fffWrffir iffe.-.-te
14 fe^ ItodJ

'Stete*j J: rjffmfiPf ÖS foJJJiJ

.//•

!S^
iTtPHy fM^r-H+tivm

i

%a.
*

'to.
*

*hvA,

^w 3FS

sempre ff

WrSJ rtrtyjtiW iE

(Wotan und Loge, den gebundenen Alberich mit. sich führend, steigen aus der Kluft herauf.)

i gg 7
sJ^_U-£fe ig 7 j* SP ff*r

is E£*I^f@= :eei=is
J4£-

w F
JEEE fc

«5^ fe fe
*tr

r
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P
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^H^
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fei:
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Vierte Scene.
Freie Gegend auf ßergeshöhen.

C Die Aussicht ist noch infahle Nebel verhüllet wie am Schlüsse der zweiten Scene.)

LOGE. -s>.

167

F=: twppppkJi if-n p j ir
Frrn

i
Massig. Da, Vetter,sitze du festl Lu-ge,Liebster,dortliegtdieWelt,die du

r
I s 7* ^ * s f^fT^>

S $
35 :o

1 * » *

fe^Jiffi 1 gg j £^^* £? £* äp

i
Lung'rer gewinnen dir willst: welch Stellchen,sag; bestimmst du drin mir zum

gff^W y m* 'st

v$f gg
r

ä

p
Jm p-HV hy]w=^ % 2=^ tt

i
{Er schlägt tanzend ihm Schnippchen.)

Lo.

Stall?

ALBERICH
£==Ei*

t mi^ Schänd - lieher

£ia»ü§££
f I »

1**- ^ ^JTT^S «=^=i
fägüg*^=»

; f ^ r g r v p i 'r j

f '

p piP^ ^PiJt Ji ^AI

Schacher! Du Schalk ! Du Schelm! Lö - se den Bast, bin -de mich los ; den

4 £ji
g 1 -jl?

i^^f
II

^f
föâ& 5$ ?

^
) f V f

^ _"i£
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m
WOTAN m m mmi Fffi^

> r lipp rfp g#=E
Ge - fangen bist du, fest mir ge-fes-selt,

AI.

Fre - vel sonst büs-sest du Frecher!

i
-s>. Elf-

^fe^s
l #-

o 3E

»
^Ŵ ±=g:

/
3E 3E

»-

g £ H Vß ß ß I i^—«— —c-i" F m ^ Sw. £r—f
wie du die\Velt,waslebtundwebt, in deiner Gewaltschonwähntest; in Banden liegst davor

*J*£: kö^ fc

y r
X--fii *

/
3E 3sr -o-

**a ig:

^P^ Üi
Pff

?2£2 S^2W. #

Al_

mir, du Ban-ger kannst es nicht läug-nen!

4

Zu le - di-gen dich, be

es 5a
h

i H» S
3 g;

-er

•^Tlf̂eW.

darf's mm der Lösung.
ALB.9S i# w^py j fpff?^± £2

IwM J

0, ich Tropf! ich träu-mender Thor 1 wie dumm traut' ich dem die-bischen

$ fcS^5 pgÄ̂^ :fe
b ^^* i

^TÜ̂Tm dim.
f cresc

.

J y-^ 7 5H
fw
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4
LOGE.

am =

* pYf frrypj^^
Soll Rache dir frommen,vor Allem ra-thedich

AI.

Trug! furchtbare Rache räche den Fehl!

^^ ¥ m K 7
<u 3^=ö

§ i *ni
/

§^ ^

f^ 3=55 zzz:*-g-

j: jr^l T
3F I?

i try ±
i j ?

P,
i

,

vy V
'

Lo.

frei: demge - bund'- nen Man-ne büsst kein Frei - er den

£ J
i >'"7 ;

,1.. ±± w J
S|S-

g P^P-LJ 1 1 I 9 s

Ift-J-J" ' |7jl
P TP P^'t I» P FP P̂

Lo.

Fre-vel.

*M
Drum sinn'st du auf Ra-che, rasch oh-ne Säumen

1 wm m
ffl J 3 **^.S s jflj~ J-na

5r-f ESTi> r
* ^pv^-rPr 4*

7
£ u

J^P £ 7 f" 7^7s 2=tt

«
(.£> zeigt ihm, mit den Fingern schnalzend, die Art
der Lösung an.)

Lo. m
sorg' um die Lö - sung zu-nächst!

mmm
^=iM/jnj \$n \M \ j

iij'E±^
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m
WOTAN.

3SB^=A \t
m *
:£==

ALB/*«™*
Den Hort

P
und dein hei - les Gold.

ALK >""' *2f"-»- 3 „

^
/ig *=?

p ^=^

Soheischtwasihr be - gehrt

!

Gie-riges

^fe !UiBSP «ap¥? /
m

y/J-W'
> l» k r.5?Wf &̂

*#
5 B g

(für sich)

P7
y P PH- u^p pp p p*p"{iir *p p-p p'p^AI

Gauner-gezücht

!

Doch be-halt'ich mir nur den Ring, des Hor-tes ent-rath' ich dann

T5"

piüp

mm m m ß m m ß.
m ß

3
ß ß

•

p p p rfw'
+-4

AI zmr—t— *

leicht; dennvon Neuem ge-wonnen undwonnig genährt ist er bald durch des Ringes Gebot: eine

TT

^ n H,^nj^jJ^\^n f m^ r: P
AI.

Witzigungwär's, die weise mich macht; zu theu-er nicht zahl' ich die Zucht, lass'für die

&i ¥
1M

m
f

f g y

3L
87650
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§^ £*E3E

I
^

r - teg'st du den Hort ?

g^^^frpS t 1AI

I I
p * p^ itö

Leh-re ich den Tand Lös't mir die Hand, so ruf ich ihn

m^ EE £
P7

I
2-Jly

j |

j: ^ 0=0f<&

§^§
(Loge lö's't ihm die Schlinge an der rechten Hand.)

ÜAI.

her

P T JJflj>
S S

aa
fi

eresc.

)
„ I ffrliij £ S £

dim.

{^^s 3=3:

(Alberich berührt den Ring mit den Lippen und murmelt heimlich einen Befehl.)

Etwas gedehnt . _§-

iyiyg^
# : + * #

3
S E

Fr JJp

*W4m
pp
u.c.

—
\ Z3 ^^

& 1 *

ALB.
<£& f*

SS i ^-p-frliL- p p P p p
Wohl-an, die Nib - hingen rief ich mi

ts i ! im
Wohl-an, die Nib - hingen rief ich mir nah. Ih-rem

mm r n \^̂ 3±zizzy7—f= 5=-E^ gui
-P www"— —*~*

sempre staccato e

wrm www rm

CK
i?j»Äffi ]>

7 7 n ^gif r^-^n h
7^ 33
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"
\

W% p-
i i

i: pjijir p-Hf-ppP P'ppn ^
Herrn gehör- chend hör'ichden Hort aus der Tie - fe sie führen zu Tag;
p -—

?l

ALB
• BT»sa I2=±=±=£2^

i^feSt fc^Mfr
schändliche Schmach!

a»if

3 3JJ33J.3J I aal
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(Während desfolgenden .schichten die Nibelungen den Hurt auf.)

173

(zu den Nibelungen.)

*H^tw-M# M yi * m m »

i mAI

dassdiescheuenKnechtegekne-beltselbstniicherschau'n! , Dorthingeführt,

Lgffi W ff
I -, | r-r=Fr^r~^TT=^SEE^ SAI. Ö^ 3=3

z— ;

—

t

Hierhernicht gelugt 1 Rasch daj rasch ! Dann rührt euchvonhinnen,

dass ihr mir schafft ! Fort in dieSchachte 1 Weh'euchireff'icheuchfaul

!

m in
i

i?

b :

ü'iK jjjj jii
|

j.s iBBlSS^aa ^/nm
*= w r 7
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AI n^ >F?f WJhf i i

(ErAüsst seinen Ring, und streckt ihn ge-
bieterisch aus.)

Aufden Fersenfolg'icht'uch nach !

A

(Wie von einem Schlage getrofJen, drängen aich

die Nibelungen scheu und ängstlich der Kluft zu, in der sie schnell hinab schlüpfen .)

m 1 1 %
i

j—
j ,

> =^*
P- sp

/>"</>

BŜ rnj^ju ktjj^j.^ ^J3J^£ um••# *

ALB.

l

P
«a.

i 'p

s » i JE

j»j» *
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Massig.

AI^Ö £^^ pTn >
p F+fp r ;^ ^

zahlt hab' ich, nun lass' mich zieh'n: und das Helm-geschmeidJ das Loge dorts
-o-

^ ppp

TT

fe^
i

LOGE (Den Tarnhelm aufden ffort werfend .)

3$
Zur

S s
yp >' n f E^AI.

hält, das gebt mir nun gut -lieh zu-rück !

# Öl SLo

D H.
J"Pf

Bus-se ge- hört auch die Beute. Awm -^^ ii- 'pvp'pu *?;>;>;>;>;>AI.

VerfluchterDieb ! Doch,nurGe-duldl Der den alten mir

«*

£ ^^ •=»
p

=y#Ä ^ dim. V ¥
*

;5^ 3E
ro-

35"

T
Jlr

~
T

chuf, schafft ei -nen an- dern; noch halt' ich die Macht,der Mi-me ge - horcht.

AI.

^^m Bl gg

TT TT
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AI. m tfrrrr fl

I Pfrjp PJ^hJJJTF^
Schlimm zwar ist's,dem schlauen Feind zu lassen die li-stigeWehr I

4
S=i mm s $ * t£E

n§
i>/>

»-• *

* j> * .j » i ^6
TS"

PP
fa teiu ho-

if» r
-o-

I
LOGE. Osm Wotan.) "g"

i ggÜ p?

yV^tf^ n i «p p
vp M F fafjjm

Bist du be-friedigt ?

AI

Nun denn! Alberichliesseuch Alles; jetzt lös't, ihr Bösen, das Band!

I 4 £ iteEE a E?E B £ >» i

? K» i - ^1 fe Bt
f
7! !

P

mi ! ;,.uf .'
Lo.

l'ass' ich ihn frei ?

WOTAN.
3 g pjir pippfEpg^^^

t*

Ein gold'ner Ring ragt dir am Fin-ger= hörst du

^^m 3pi
^^T P

&

^^ -o-

T5" TT

Ckm ß

Alp? der.acht'ich.ffehört nfit Am Hort

.

Zu de

ft#f=£
J?—u-^P^£

g

Alp? der,acht'ich,gehört mit zum Hort

_^j j» (entsetzt.) P.

i
o

Zu deiner Lösung musst du ihn lassen.

(bebend.

I ^^3= 4 r 7-

SE

Der Ring? Das

fe *i^£ ff
rr"

"1

^s W»=sr5£: <kä



{heftiger.)
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w.

AI

¥== 3EEE §#P hty-^iM-rt *y P p»>

£^M=H^
Den Reif verlang'ich: mit dem Leben mach'was du willst.

v^rm m
Leben, doch nicht denRing !

%^ B
«

i y >jj^i
f^ fP P f
^g Q 3=j£3 lü

;;

I P P g P I «p-r? |P P i 1 Wr# 1 1 » ^AI

s
Lös' ich mir Leib'und Leben, den Ring auch muss ich mir lösen; Hand und Haupt, Aug' und

#
ri*Kif3=*

p
/i> /jp fp

«
3?«

Nicht schnell,

WOTAN. 1

*«r 7 f ij ^ p >rpip pprplj
Dein

AI

Ohr sindnich< inehrmein Ei-gen, als hier dieser rotheRing

doch belebt.

ff.P ! j 7 £ ^_r-^s 3EEE Et
Ei- gen nennst du den Ring? Rasest du,schamloser AI - be ?

£•'*«.*
e»-*-

." ^.« ^- 12 ^.12

m
fp

~ssz

f

äül-^ ö-=-

*5^3?
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w

w
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^mv ff-
rr i r § g g 5 bj

K r p p r pp
Nüch tern sag', wem ent-nahmst du das Gold, da- raus du den schimmernden^̂ ÎUP fa&^^ifc^

iX

pf^
m ,rm n~nDD

il ff pv
| ,

„-ff psfa;

#—

C

£2
schufst?

b

War's deinEi-gen, was du Ar-gerder Was - ser-tie-fe ent-

yftt tt±^b-np.

£
J.-J> JJ * | I|1»I 3Ig^ 5$ y *p, '

^ ^
/^to in 1 1111

a 1 * * £i * s sw. S
wandt? Bei_ des Rhei - nes Töchtern ho - le dirRath, ob ihr

Ha.- &JL' ^jt- i.

#§ i f^

/
'TT

p dolce^ i,J^T^ i ^x
^5r r r r r . g^-r rrrj*.

w.g
« «

* *

ff f P[P fv.'P P P g g 1
i£

Gold sie zu ei - gen dir ga-ben, das du zum Ring dir geraubt 1



crcttc.

AI.m^^h^ iE i
Trugl Wirfst du Schacher die Schuld mir vor, die dir so won-nig erwünscht?die dir so won-nitc er\vü

179

~l

6 6 _M -T-mßm -& ß— 12- -4J2- m
-4#-

cresc
ff. /*

P^
Ä

= -Ä
k g j iPfSM- pz •-=—z? P^=M

L^ Lw p i
r»n^

i^lTprp
Wie gern raub-test du selbst dem Rheine das Gold, war nur so leicht die

Kunst, es zu schmieden,er - lang t ? Wie glückt' es nun dir Gleissner zum Heil, dass der

1O. *"CTM- *>.*igÜn- M k 4 ^
P

/i>

3E

^ b^

%a.

accel.

* o-

?s ^=fe#§1 <-"H p
AI.

hine

£

s
Nib - lufag, ich, aus schmäh- li-ctierNoth, in des Zor - nes Zwan-ge, den

jt
======

W7~^> . . L& - T h» -^
:
Mal

$ a ? $ ^^
FSf//> p accel. cresc.

m
45L

«5—

si=üi | f i
f^ l 1 1 g iAI.

schreck- liehen Zau-ber ge-wann, dess' Werk

.

nun lu - stig dir

^

i r j *

~Z r

$ J*^Hy
i

.*

r

7^^ i «
-r-

i :*EE£

%&.-* ^ Ä.
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p r i p-p r
Des Un - se-li-ije

yf P l *f p'i?'p>r n
lacht? Des Un - se-li-gen, Angst-ver-sehr-ten fluch- - fer- ti-ge, furcht-ba- re

*'r t tt rr=r;
# #

3i£ M VJ B rsaccel. <rr.sc.

, r;:f , p f f g [f 1 I f rp
i »r

p-^-e1

£
That, zu fürst - lichem Tand soll sie froh- lieh dir taugen,zur Freu-de dir

frommen mein Fluch ? Hü - te dich, her-rischer Gott

!

i.. kk m

Fre-vel-te ich, so frevelt' ich frei an mir:
-^

ÜsfoW

doch an Allem,was war ist ^ und wird fre - ~: velst,

3^E

«S frt, Tr
i iMa=E i^

5a 3fc«»V.
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AI.
<y\ fh?

wi-ger, du,

i *^?
! BB

i

g

ent - - reissestdufrechmirden

£

/* «- * 4 ^

—

£^EE3EfE

/

^^s 3FE*E^

WOTAN.

*

m ^F^#^ £
Kein Recht an ihm schwörst

1=
Her den Ring 1

AI 1
Ringl

fp'r^-Nif!(8^
/A-
p^ffr^

-£•^m
t m t;

Sfo. # $0. * %>.*

i v Mp *
-

(".ÄV ergreift Alberich, undentzieht seinem Finger mit heftiger Gewalt,

den Ring.)

W.5Ü

i
du schwatzend dir zu.

fL. +*-

^F==^ ^^Sgg^iii 'fWt

P ^ p?r
*1 *C**P

jt* p t)^_*^r

ALB .(grd'sslich aufschreiend.) %•&
ß ß

yp y > rsi

U .11» t
i ^rWf*^

Ha! Zertrümmert!

Langsam.
Zerknickt! Der

ff=frjFS 3 P**

1
$a.

SN
^z^

flf*j«

.

jy_

IS ^=^
piu p

~zz o~
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a
WOTAN (den Ring betrachtend.)

^^ m=m• *, m—p?^=l
\>*.

s Em
Nun halt' ich, was mich er- hebt, der

±
ffi=F»=-AI

Trau- ri-gen trau- rigster Knecht

!

Etwas langsamer.

^sm±±- feiB J i #1 H
: I ^ 3jH«p I

Jt? sehr gemessen
m

m
o

LOGE

"xr

poco a poco cresc.

m

m
i.

(zu Wotan)m
Isterge-

'

> p'PP^*T FPuE
(Er steckt den Ring an.)

W.

Mächtigen miichtigsten Herrn.

Sm t)9:

®

him+m :<t»,fa ,#•

i ^^fe;
g=E

Ml m m-m
i* *

§ $
* **

./x rf«

^
ot . ^

ä—o-
•—

#

HOTT

ü
(Loge lös't Alberich vollends die Binde .)

KTT^Lo.

w.

löst?

7^—? p p l^
s

Bind'ihn los!

33 ±=t ü ü
7>y;

J^ JF Ypoco cresc. Y

S mZ5

i
(zu Alberich) 3

> P I P f 1
Lo.

i
Schlüpfe denn heim

!

dim.

F^f TJC;„^p?=app
p
£3= ^V^
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T' W
ALB.fWcA erhebend.)

3
(wüthend lachend)

mm m öm _ v

r—

r

Bin ich nun frei ? Wirklich frei?

m W:SgPE^
P^^gg *3E i £ ^^
^S 1 £AI.

So griiss' euch denn mei - ner Frei - - heit

*fty 7^pp^^v y ftf-fff ^ ^mmr-r y v

cresc.

m ^m £ m
i

Wie durch Flucher mir ge-rieth, ver-

flucht sei dieser Ring! Gab sein Gold mir Macht ohne Maass, nun zeug'seinZauber
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AI. .>», f
r

j>.m r^yTTTTfp-fr , WfgjSjj
Tod dem.der ihn trügt! Kein Fro -her soll seiner sich freuVi. keinem Glücklichen lache sein
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sterb' erlechzend da - hin, des Rin - ges Herr als desRin- ges Knecht!
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So seg-net in höeh-ster Noth der Ni - be-lung seinen Ring

(lachend.)

T*T- > vp
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fefe^

(grimmig.) £"

g ! Tl-*PP Ü 3E

behalt'ihnnun, hü-te ihn wohl

!

MeinemFluch flie-hestdu

m
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Sehr schnell.
(Er verschwindet schnell in der Kluft.)
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[Der dichte Nebelduft des Vordergrundes klärt sich allmählich auf.) 187

WOTAN (in den Anblick den Ringes an seiner Hand versunken.)

--
M

» r ppTppta^
Gönn' ihm die geifernde Lust

!

(Fs wird immer heller.)

Massig und sehr ruhig.

%a.
u.c. *

Uli
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^^gi
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i=
LOGE.

(nach rechts in die Svene blickend.)

m *
f
—

r
D'hi J J*

Fasolt und Fafner nahen von fern:

sempre pp

I J.'JJ J3J 0-'~m-0- 3^3
iy

* N #-

pp te^j
(Ausdemskh immermehr zerlheilenden Aebel erscheinen

i

Frei-a füh - ren sie her.

|t
5

ILO */?-+iA U*:** *
£ä fe§s

B5BEg S Ä=tP^SW-# 0-

TWZ ST
""

xy

Donner, Froh und Frida, und eilen dem Vordergrunde zu.)

FROH.

* 7
[
7 IM-|

DONNER. Sie kehrten zu- rück!

^^ £ ^
Will-kom - men,Bru - der!
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?:
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U^i 5

1 X i

^m
cresc.

r r r r
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PRICKA ( besorgt zu Wotan.) ^ö
do? (auf den Ilo rt deutend.

JL

i i 1

J' J> XI
Mit List und Ge-

3 3 3 5 3 5 3
-

7 7

(r.)

i^
P

walt gelang das Werk: dort liegt, was Frei - a lös't.

DONNER

g 1 1? p g |
g—r pf

i

r
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Wie lieb-liche Luft wiederunsweht,

Aus der Rie- sen Haft nahtdortdie Hol de.
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* %ö. & %Ä.
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i
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wonnig Gefühl die Sin- ne erfüllt! Traurigging' es uns allen, getrennt für immer von

"~F**L - J * * *
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^r ^M
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Fr.t + £ p i r r j p m 1 r~r'p i r
- ^

ihr, di e leid-los e-wiger Jugend ju-belnde Lust uns ver-leiht.
~~~~\

j

—

„

ausdrucksvoll.

iTTTT -o-

PP
"ö"

3t

9fe>.
& ** pp:

i&ö.

i
(Fasolt und Fafner treten auf, Freia zwischen sich führend. Fricka eilt freudig auf die Schwester zu)
FRICKA. ^-> t

(Der Vordergrund ist wiederganz hell geworden; das Aussehen der Gülter gewinnt Lieb-lichste
durch das Licht wieder die erste Frische: über dem Hintergründe haftetjedochnoch
derNebelschleier,sodass die ferne Burg unsichtbar bleibt.)

mm aeccl.

% nW^ lysi
£*^ %

eresc. & &TO s
/
*

dim.

gfgIS PP•49-

%&. IT

iüiii ppp i r'r p M rpp i r r*
«; .

r r r
Schwester, süs -ses-te Lust! bist du mir wie-der-ge - wonnen?

PASOLT.
(ihr -wehrend.)

Halt!
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^••^J d ^3 ft

i>

r
3E B

X
l'J- J J I

4
ritard.

fi
Langsamer. ^^

£=P r i^r *

Nicht sie berührt ! Noch gehört sie

v-^ • • k£ r& \—*t

Auf

£= 33 § [jp- gc^p tfj
^ ritard.

=
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^ J Jl '-j

/
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rj

s
Riesenheim's ragen-derMark ras-teten wir

;

7 r i

r' g r g g
mit treuemMuth desVer-

% 1iH"=3Ö fita ? /
'S 5 i bBE

ritard.

m r § r 1
1 ^ ^^ 4 £BE

tragesPfand pfleg- teil wir

SS fw 'fwjj

So sehr mich's reut, zu-

rate rrf.

iBe Ä £

9S i
2 ^f*=fj e3
PBe r^i

ss
»

.

i. l O* a tempo
p

g&
rück doch bring'ich's, er- legt uns ßrü-dern die Lö

—_^ ry a tempo.

sung ihr.

^irJd ^m mi-*'

s J^ stacc. p unpoco stacc.

mmm i
* **

pPb5 » ^

WOTAN.
7-b",. Ebb |

' IB gjp ^ö iMĝJ^^^
Bereit liegt die Lösung: desGol-des Maass sei nun gütlich ge- messen

eBe

SSBE

I ^
ä
* i f.̂

ü*
£ *

fe=

£ZL
feil

* w

Sä
FASOLT,

BE E^ 4 fe^m
k

; gg g| v -

p

IJeBEEEE^

^
Das Weib zu missen, wisse,gemuthet mich

iten. ten. .
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piup
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-
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i g=gj=Jb=tJ:- P? * PFIeU
.^II ausdeinSinn sie uiir -rhwiuden, des Geschme idesHort

häufetdennso, da.ss meinem Blick die Blühen-deganz er verdeck'!

ritard. a tempo.

(Freia wird vondenbeidenRiesen in die Mitte gestellt.) EL55Xä

{Daruvf stossen sie ihre Pfähle zu Freia's beiden Seiten so in den Boden , dass sie gleiche Höhe und
Breite mit ihrer Gestalt messen.)

FAFNER.m ^m
^MO» gs i

m fp pesante

^ &HJtilJ2<

ms±
J

*-?

Ge.

wm w
j j j n
spspk
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im
WOTAN.

" ''
I

FAPNKR.

Wf^ i m m kmm
Kilt mit diMii

PV+ P P^4=g
'

-3S

pflanztsinddiePfähle nach Pfandes Maass
;
ge- häuft nun füll es der Hort!

i - - - ^ # ^ - #- # f= tr .1
f r rc/ f 4Ss r.

^ g

§s
| i'jJ j ^ ^öe

7 # # ^

I
LOGE.

i5^E S¥
fl i

iFROH.
Hilf mir,Froh!

^~ m=zep
WOTAN. Freia's Schmach eil' ich zu en-den

Hftlhnt^#r w^ M̂
Werk: widerlich ist mir's!

agrn? # ii ^ jZ3
P# ia

f f
eresc. f p

ag ist
l JwjJ J=^^ W vjf*«

a»jrar

«EH % r-

(Loge und Froh häufen hastig zwischen den Pfählen das Geschmeide.)

a»=£ 4 ^r-8-^ ^urrrft—

i

af ^ 3F^
jjt> un poco stacc

1 3
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\

%K f rllf f ^^ T t i f

» i
as * «

FAFNER.
k*.

[gAr+g-g ^N-M
# *

J ^. (Erdrückt mit rohir Kraft die Geschmeide dicht zusammen.)

%&

Nicht so leicht und lockergefügt.

t* H* 5 jr.

I m *
jri 3 *mmzmm&r
%& ^ a l

/s
»/ / /

JHJ OJ:BE
JjgkJ^Jjä^
%ö. & r

f'flf fffff
( £*r be ug t s ich um »ach I. ücken

Fest und dicht füll' erdasMaass!

mzt?m.
dim . .

mmmm
stacc.

^m^ #^
r

ig
t
LOGE. ^ÖE p^p

zu spähen.) - - J —

,r nufpi
Zurück,du Grober!

Hier lug'iehnochdurch: verstopftmirdieLücken!
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ILOGE

WOTAN.

-M» P g
Greif mirnichts an ! (unmutkigaich abwendend )

FAFNER. Tief inder

jg=l i i ,f
i

f jtpt=

her! Hier- her! die Klinze verklemmt!

cresc. _s f?
tfCCTr
JUHjK-Em
j, 3, f

i

r
FRICKA.

%>. *r*

Jtp r JülJ.J)J I* fffff^&
p

ii
J

J

l

^ f
Wü.^iJ g fjp i ii

£A r ?r p
Sieh,wieinSchamschinählichdieEd-le steht: umErlösung

(den Blick auf'Freia geheftet.)

w\v.

Brust brenntmirdie Schmach!
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p T p^^ P Tpi' J -

IS

flehtstummderleidendeBlick.BöserMauniderMin-nigen bo- testdu das!

FAFNER.

öe vp r-
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Nochmehr!
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FAFNER.
£

DONNER Nochmehrhieher!

f
if^ Sä^rir &E E& ££

^*DW
Kaum halt' ichmich; schau - mende

m r -^ gl ^
SB rff i»B £

.//j cresc.

J""]|J J iiflW^^. ^ k

%&

nBS PHP fe ^ ?PÄ S
Wuth weckt mir der schamlo-se Wicht Hieher, duHund!

.>-W^
willst dumes-sen, so miss' dich selbermitmir!

gfe^

FAFNER.
4t^.rf^j^p^

i r ^p-ppi^fe

s
Ruhig,Donner! rol - le wo's taugt : hiernütztdeinRasselndir nichts.

{ausholend.)nn ggs
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WOTAN.

, pH 1 jp WF

LOGE (Fafner misst den Bort genau mit demBlick, und späht nach Lücken.)a LiUiwü (rajner misst den Hort genau

Der Hort ging auf.

_ ? rS r rirri:
te

I rzrmfc*
yröi
^ i

ÖE
dim.

'):A V»"

p i n p pp

iö g g_<i7^r -?pf «fr li fe

FAFNER.
I

i m i*r i p rVr *i**p n^mÖE

sÖEm Noch schimmert mirHolda'sHaar: Dort dasGewirkwirfaufden

Wß M W
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m lep 33C

r Pj*
«S&.

LOGE
ijj i i|J - 1 i ^

(Loge wirft den Tarnhelm auf den Hort.)

WOTAN. Wie? auchdenHelm?S j P PP i Pm-

S «r i - g=fe§
Lass' ihndenn fahren

!

m b i
-

Hort

!

Hur-tig,her mit ihm!
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-
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, 5=

i ?rn*a

i
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FASOLT Sosindwirdenn fer-tiir.' Seid ihr zu-frieden?m ^^ E£Se
Frei-a, die Schö-ne,

H^-4^ ^S tö=

if

s^i*^ =£ ±jb-#^ ^Efe^E
B=

5£ ±r^ * HH fHHH? r?pfM
(.£> /n7< nahe hinzu

^3 ö==£Fs-^S
sohau'ich nicht mehr: so ist siegelös't? muss ich sie lassen?
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^
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und späht durch den Hort.)
T 3
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Weh! nochhlitzt ihr Blick zu mir her; des Au-gesSternstrahltmichnochan
;
durch ei-ne
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Au- ge, von dem Wei-.be lass ich nicht ab!
accel

FAFNER. „ r,* * t*
i T >pt_4h^Be

QS==to
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He! cuchrath ich, ver.
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LOGE.
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J;'r ff
J»

|^e ^BE
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Ji
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Nimmer- sat-te! seht ihrdennnicht,ganz schwand uns der

¥Fs.

stopft mir die Rit-ze!
Lebhafter imZeitmass.

I SBi l .Jm >1».i'^iI
BE.^^ i2 H* w#f
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Mit nichten, Freund! an Wo - tan's Finger glänzt von Gold noch ein Ring: den

',»v tM p |HH^
Wie? diesenRing? Lassteuchrathen! denRheintöchtern

*

gebt, die Rit-ze zu fül-leo!

SES

%m

r>^ «S.Jt *
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1 ^5 gg »
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WOT gehört diesGold; ihnengibt Wotan es wieder.

¥£ ^ t p r^r^
Was schwatzestduda? Was
semprc piu anhnato

V W i

n^hA^^->^M rjTf jgj m'

|i
schwer ich mir er-beu - tet. oh- ne Ban - gen wahr' ich's für
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7 *• n££ * * rry-^ a?t f iE

1
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LOGE.

£ pp p p r n P i r^^öe g

Schliinindann steht's urnmeinVers])rechen,das ich den Klagenden

h!', r r^
mich I

Vti. frWl l

m£B?
sab! • ^ i. b# b*. 1*

w.

Dein Verspre - chen bindet mich nicht: als Beu - tebleibt mir der
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w.m^f l—-i

Reif.

FAFNER. m m .

I h m SS

Belebter. Dochhier zur Lö - sung musst du ihn le - gen.

mm^k 0T * f^r—ftfm tzjj-zzjS^äSgt
gut gcstossen.

'4 3

WOTAN.

SSHE pr g § * fetal Ie?
# #

p •> <n'q
For - dert frech was ihr wollt, al - les ge-währ' ich; um al-le

s rJ'Cj» üfe EAffflil Ig
sempre stacc.

* s%* *
cresc. _

k

gg I ff ff | 1? | g ff

(Fasolt zieht wüthendFreia hinter
dem Hort hervor.)

w.2§§
Welt doch nicht fah - renlass'ich den Ringl

cresc. .

# i p jjj p^N^^^^g
FASOLT

b

%a. *

s £=l p iT n ife£i& ^
Aus denn ist's

!

beim AI - tenbleibts
;
nunfolgt uns Frei-a für

Immer lebhafteres Zeitmass.
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202 FREIA.

fe- i "pJh-iV pJfr j
SFRICKAHül fe Hül- fe!

FROH. Harter Gott! gib ihnen nach!

r p a e
i >r

FASOLT. Spa - re dasGoldnicht!

SE
immer!

»g«»—v ihr-

'

Ci ifTI

SPf5*tt cresc. -mm -3 3

i
5 ä_

I

g£
/ * ^

P
5t

WOTAN.

#4

g A lf iflT ffPS E

DONER.
£=££££

Lasst mich in Ruh': den Reif geb' ich

{Fufncr hält de hfortdrängende n Fasolt noch auf: Alle stehen bestürzt.)

9v&
SpendedenRingdoch!Vi
•^ cresc. _

35E^g P5
w

it

fpi3
SB^**w^^—

g

fflj^-M
molto cresc. .

<. I S-

ß "CT"

<&a. *ss3i

I
(Wotan wendet sich zürnend zur Seite.)
(Die Bühn e hat sich von neuem verfinstert.)

Q«s rft r Felskluft zur Seite bricht ein bläulicher Schein hervor: in ihm wird plötzlich Erda sichtbar,
die bis zu halber Leibeshöhe aus der Tiefe a ufsteigt.)

Langsam. ,^-—r, g [

P*Ö P^r o g ^^^f
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gg 3E r5s ^
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EKI)A (die Hand mahnend gegen Wotan ausstreckend.)

p\r- n J. JWW&&k
; jj^jnrr^7^ ?mm.

Wei-che,Wotan! weiche! Flieh'desRingesFluch! Rettungslosdunk'lemVerder-ben

^^p=*

gl
weiht dich sein Ge - winn.

WOTAN.
Wie alles

ii
pa_^&

Werbist. du, mahnendes Weib?

=e5fc=En tt * h £§e

rCT p^^y Fjap

SO
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I
(MI

riten

TS *Sö. TF

riten. riten.

I | - lli jl- J M l r-tJ gg jj |ff^
war

,

w
weiss ich;

jriten.

wie alleswird, wie alles sein wird

g Ü #riten.

seh' ich

riten.

¥ $
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* «So. * %a. *

#| J > J -ttt SÖ*^^
r/te«. . atempo.

auch: der ewgenWelt Ur-wala, Er- da, mahnt deinen Muth.
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** Drei derTöcbler, ur - erschaffne, ge-bar meinSchoos;
ten.

was ich
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riien. atempo
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a tempo.
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WOTAN. (Erda versinkt langsam bis an die Brust, während der bläuliche Schein zu dunklen beginnt.)

mt mg r
n p r-'P l

TJ^m m
Geheim- - nisshehr hallt mirdein Wort: wei-le,dassmehrich wisse.

u
«Sa.

ERDA(m Versinken.)

P -
. I ^P

GSVe verschwin-
det gänzlich)

q m ^p*

feigjg p-Jf-pt

Ich warn - te dich; duweisst ge-nug: sinn' inSorg'und Furcht!
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PP

FRICRA.

TT TT
*
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(Wotan will der Verschwindenden in die Kluft nach, um sie zu halten . Froh und
Frida werfen sich ihm entgegen, und hallen ihn zurück.) « as

WOTAN. _ -m- -ß- + +- i
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*
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Soliichsorgenundfürchten,dichmussich fas - sen, al-leserfah - renl* * *-— — — HlAd,1Ä
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i

m FRICKA.

i
willst du,Wüthender?

FROH.
s *

(Wotan starrt sinnend

yj'Y i p^t p-t^p ^uui
Halt'ein,Wotau! Scheu-e die Ed-le, ach-te ihrWort

!

:Est

vor sj'cA Ai'rt.)

DONNER
(sich, entschlossen zu den Riesen wendend.)

<&ö.# *fo.*

m^-T'r f
i

E i ^^^äst
das Gold.
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/
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*

wird euch ge - ge - ben.

rl V -
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M F^
£^ ^^
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A .FRICKA^T r'n^^ i r riTj^-J-Jf,
Darf ich es hoffen? Dünkt euch Hol-da wirklichder Lö- sungwerth?

äfo^M d X Q U iä kmiß-
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(Alle blickengespannt auf Wotan, dieser, nach tiefem Sinnen 207
zu sich kommend, erfüllst seinen Speerund schwenkt ihn,wie zum
Zeichen eines muthigen Entschlusses1)____^ 1^_.

Zu mir, Frei- a! Dubistbe-

i
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Ihr Riesen,nehmt euren Ring!
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Die RiesenlassenFreialos-.Sie eilt freudig auf die Götter zu,die sie abwechselnd längere Zeit
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in höchster Freude liebkosen.)osen.) >^
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PASOLT Cs« Fafner.)
3

Halt, du Gieriger! Gönne mir auch'was ! Red -

^j- -o" marcato

ff *E

I

Halt, du Gieriger! Gönne mir auch'was! Red - liehe Theilung taugt uns

T 3 £ ? .T . ?.m & ^m §P^ PPv I ^? *• g*
*r -s

i ££^ Kit
^^öf^f ^=33
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Beiden.

FAFNER.

t\h g t
r p p P g p r p * vs

*j

Mehr an der Maid als am Gold.
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PAPNKRm p r p r ** pi r p
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lag dir verlieb-temGeck; mit Müh' zumTauschvermocht'ich dichThoren-,

J^F^ -P^
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ij } P
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p P P r ^PP l

ôh-ne zu thei-lenhättest du Freia ge - freit: theil' ichdenHort, billig be-

m FASOLT. Im v i< ^m fe
PPl B

Schändlicher du! Mir diesenSchimpf ?
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halt'ichdiegrössteHälfte für mich!
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fife
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(zu den Göttern)

!?>.*> N I

j

¥
-IR

g p
M ||'p

r
l p=£pj55

DenHuitlass'ihn
(Wotan wendet aieh verächtlich
ab.)

1
Euchruf ichzuRichtern: theiletnacbRedituusredlidideuHort!
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LOGE* LUUÜ.

raffen; hal-tedunurauf den Ring!

PASOLT (stürzt sich aufFafner,derimmerzu eingesackt hat.)

m
17 Mal.) l ^—«^

Zurück! DuFrecher! mein ist der

frfoffirf^a
y./ staccato eresc.

253"

gj '
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p ppT P |

l ,i »^%£
(Er greift hast ig n a eh de m
Reif: sie ringen.)

(f'asoll ent reisst Fafnerden
Hing.)
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Rinp; mir blieb er fürFrei-a's Blick!

PAFNER. §+iJWJT 7 i ej^sj

Fort mit derFaust.'derRingist mein!

*t| i X f«p,r P
|

P P,l g
Ich halt'ihn,mir ge - hört er!

(tnti seinem Pfahle ausholend.)

m ny ,p p pJÖ s
Haiti ihn fest, das» er nicht fall'

!
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{Er streckt Fasolt mit einem Streiche zu Boden: dem Sterbenden entreisst er dann hastigden Hing.\

FAFNER.
«F *-m

8 Ä

Jt
Nun

#4^^^ *S^
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riten

.

* * #
s* & #r

ff * iE

ll,'nn 1« t,., ,.K 1?nnJ «>o Dlinlr I An^Q

• •

Fl?^*
blinz-lenachFrei-as Blick! An den Reif rühr'st du nicht mehr !

(Er steckt den Ring in den Sack,und rafft dann gemächlich den Hort vollends ein.)
(Alle Götter stehen entsetzt: feierliches Schweigen.)
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Was gleicht. Wo - tan, wohl deinem
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Viel er - warb dir des Rin-ges Ge - winmdasser
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nun dir genom-men, nützt dir noch mehr: dei - ne
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riten.

iP^r
gab'st.

WOTAN.m
(tief erschüttert)

p
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t-iii- j. m ^^i
Wie dochBan-genmichbin-det! Sorg'und Furcht fesseln den

ftfr^I-^fai e*
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^
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wie sie zu enden, leh-remich

FRICKA (schmeichelnd sich an ihn schmiegend-)

fe
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Er- - da=_ zu ihr muss ich hinab!
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die heh - - re Burg,' die des Ge -
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ters gast - lieh ber- gend nun harrt?

s WOTA^t (düsler.)
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DOXNER ( aufden Hintergrund deutend, der noch in Nebelge-

hüllt int.) , \~~ T i *
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fe. I
Schwii-lesGediinst schwebt inder
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Luft:_ läs-tig ist mir der trü-beDruck! Das bleiche Gewölk samml' ich zublitzendein

fe

Wetter; das fegt den Him-mel mir hell! _
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iM-j i r^^§~0~

{Donner besteigt einen hohen Felsstein am Thalabhängt. und schwingt dort seinen Hammer; mildemFol-
genden ziehen die Nebel sieh um ihn zusammen.)
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DONNER.

m i g f
£ üfei F=PT=g

Dün-ste,zumir! Don-uer,derHerr, ruft euchzu

E5H5553
i

f»

gj+y'i'iV'U'j'

w^ Cgr schwingt den Hammer.)

Heer!

^fefetefe^^^fe^
/ allmählich immer stärker.

P§ •>?^^H^
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Jjmarcato

3 - £m^m

0m0i
Auf d es Harn- mersSchwung
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{Donner verschwindet völlig in einer immerfin-
sterer sich ballenden Gewitterwolke.)
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DONNER.Gü/a« AöW seinen Hammerach las: schwer auf den , ., , „
Felsstein fallen.) (mit dem Hammer.)
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(Ein starker Blitz entführt der Wolke: einheftiger Donnerschlug folgt.)

JT £ H 6L

ifroh ist mit ihm im Gewölk verschwunden.)

sempre stacc. e ff

bi t^ i>* tp

3g"Ttu r^nr--Hf^f^f^^-Wü, P^rftrr ^^^
rf/OT . -

5^h^*VT^^
«Üi

DON\ER(«ni(cA/ftar.)

3g ?— B g-fIUI P 7 B f=*^=fi
Rru - - der, hie - her! Wei - - se der Brü - cke den

^i
(Plötzlich verzieht sich die Wolke; Donner und Froh werden sichtbar: von ihren Füssen
aus zieht sich mit blendendem Leuchten eine Regenbogen = Drücke über das Thal hinüber
bis zur Burg, die jetzt im Glänze der Abendsonne strahlt.)
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Massig bewegt

FROH (der der Brücke mit der ausge-

streckten Hand den Weg- über das Thal angewiesen zu den Göttern-.)
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(Wotan und die andern Götter sind sprachlos in den prächtigen Anblick verloren.)

* %>. * ** *
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w.mmt=± EESE
prangt glän - zend die Burg.
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In des Mor - gens Schei ne
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mu - thig er- schimmernd lag sie her- ren-los,

1 1
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So grüss' ich die Burg,
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Fol - ge mir, Frau! In Wal- - hall, woh - ne mit mir.
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WOTAN

ää&t üml ^ f? ^
mäch - ti# der P^urcht, mein Muth mir er - fand, wenn
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LOGE (im Vordergrunde verkarrend, und den Göttern nachblickend.)
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emEn-de ei-lensie zu,

£üa
31

IhremEn-de ei-lensie zu, die so

(Erfasst Frida an der Hand, und schreitet mit ihr langsam der Brücke zu;
Froh, Freia a Donner folgen .)
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Lo.

schäm' ich mich mit ih-nen zu schaf - Jen; ẑur

spür' ich lo- ckende Lust: sie auf - zu-zeh- ren,die einst michge
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(Ergeht, um sich, den Golfern in nachlässiger Haltung anzunch.lie.tnen.)

wer weisswas ich thu'?

%>. &
(Die drei Rheintöchter in der Tiefe des Thaies, unsichtbar.)
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Rhein- gold ! Rhein - gold!
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FLOSS.
Rhein - gold! Rhein - gold!
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Rhein - gold! Rhein - gold!
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wie lauterund hell
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leuchtetest hold du uns
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Um
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hell leuch - - tetest du! Um

WOTAN (imBegriffden Fuas auf die Brücke zusetzen, half an,und wendet sich um.)
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dich, du kla- res, wir nun kla -gen: gebtunsdas Gold,
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dich, du kla-res, wir nun kla-gen: gebtunsdas Gold,
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wir nun kla-gen: gebtunsdas Gold,

(späht in das Thal hinab.)

dich, du kla-res,
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gebt uns das Gold ! gebt uns das rei
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auf? Hört,was\Votaneuch wünscht 1 Glänzt nicht mehr euch
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f/?/e Götter lachen, und beschreiten mit dem Folgenden die Brücke.)
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